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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

es ist schon wieder soweit, und wir können  
Ihnen die neueste Ausgabe unseres beliebten 
Siebenschwabenblatts präsentieren.

Unser Redaktionsteam und die Vereine haben 
wieder fleißig Berichte und Artikel zusammen- 
gestellt. Herzlichen Dank an alle!

Das 4. Quartal des Jahres ist angebrochen,  
der Winter steht vor der Türe, und die  
Vorbereitungen für den Türkheimer  
Weihnachtsmarkt sind schon in vollem Gange.

Ich wünsche Ihnen deshalb schon mal vorab  
eine schöne restliche Herbst- und – trotz der 
jährlich einsetzenden Hektik – eine besinnliche 
Adventszeit. Viel Vorfreude auf das kommende 
Weihnachtsfest und den Jahreswechsel.  
Vielleicht sehen wir uns auf dem  
Weihnachtsmarkt oder beim Silvesterfeuerwerk 
vor dem Torbogen.

Es tut sich wieder viel in Türkheim!  
Aber lesen Sie selbst -  
und nun viel Spaß  
beim Blättern!

Herzliche Grüße

Christian Kähler
Erster Bürgermeister  
der Marktgemeinde  
Türkheim



                       IN ALLER KÜRZE

 Ein tolles (neues) Handy oder Tablet – 
nur, wie bedient man es richtig und nutzt 
die schönen Funktionen, die es bietet?  Un-
ser Tipp: Schauen Sie am 2. Dezember ab 
17 Uhr bei der Digitalen Sprechstunde in 
der Bücherei vorbei. Keine Scheu – die jun-
gen Profis erklären mit Geduld und Sach-
verstand.

 Vorankündigung: Neue Ausstellung im Heimatmuseum 2026
Motto: Einblick in das Archiv des Marktes
Gezeigt werden interessante Bilder und  
Informationen zu Gasthäusern, Restaurants 
und Bars in Türkheim und Irsingen aus den  
vergangenen 120 Jahren.
Ab dem Marktsonntag, 10.05.2026,
bis Januar 2027 ist die sehenswerte  
Ausstellung im Rathaus, 2. OG, an jedem  
2. Sonntag des Monates geöffnet  
von 14 bis 17 Uhr. Eintritt frei!

 Sie spielen gerne Karten- oder Brett-
spiele, haben aber keinen (geeigneten) 
Spielpartner? Jeden letzten Mittwoch im 
Monat von 15 bis 18 Uhr finden Sie Mitspie-
lende für alte und neue Spiele im Waag-
haus.
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 EILT! EILT! EILT! Kurzentschlossene 
Frauen können an der 
4. KLEIDERTAUSCHBÖRSE 
teilnehmen. Sie findet am Samstag,  
15. November von 9.30 – ca. 11 Uhr 
statt, wie immer im Türkheimer  
Waaghaus: Gut Erhaltenes bringen, 
was passt und gefällt mitnehmen, alles 
kostenlos. Weitere Infos: Tel. 4337.

 Draußen ist es ungemütlich und trist, 
doch beim beliebten Volksliedersingen 
sieht man nur fröhliche Gesichter. Singen 
macht einfach gute Laune und ist noch 
dazu gesund! Darum laden die Musikanten 
und der Rentnerstammtisch am 20. No-
vember um 19 Uhr wieder zum Mitsingen 
von Volksliedern, Schlagern und Oldies 
ein: Restaurant Olympia (Grieche). Eintritt 
kostenlos, Liederbücher sind vorhanden.

Foto: Silverius Bihler

 Zu Beginn des neuen Schuljahres gab 
es einen Wechsel in der Schulleitung der  
Türkheimer Ludwig-Aurbacher-Mittelschu-
le. Die langjährige Rektorin Barbara Engel 
ging in den Ruhestand und wurde von Franz 
Overbeck abgelöst, der zuvor Konrektor an
der Mittelschule  
Lindenschule in  
Memmingen war.  
Der 40-jährige  
Wörishofener leitet  
nun gemeinsam mit  
Konrektor Sascha  
Rauschenbach  
die Schule.        F. Overbeck� Foto: Overbeck
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IN ALLER KÜRZE

Wörishofer Straße 23 
86842 Türkheim  
Tel. 08245/9621-0 
Fax 08245/962177

www.mayer-tuerkheim.de 

service@mayer-tuerkheim.de

Ihr zertifizierter 
Servicepartner 

 Die Verbraucherzentrale Bayern 
bietet im November eine Online-Infor-
mationsreihe zum Thema Heizen an. 
Die Teilnahme an jedem einzelnen Vor-
trag ist kostenlos. Information zu den 
Zugangsdaten finden Sie auf der Türk-
heimer Gemeinde-Homepage („Veran-
staltungen“).

20. November, 19 - 20:30 Uhr:  
Heizungserneuerung – Wie packt 
man’s richtig an?

21. November, 12:20 - 13:30 Uhr:  
Ihre Heizkostenabrechnung verstehen 
und prüfen

25. November, 19 - 20 Uhr:  
Heizen mit Holz – So geht’s richtig!

26. November, 19 - 20 Uhr:  
Sanierung und Heizen – Förderland-
schaft im Überblick

 Lasst uns zusammen das Neue Jahr be-
grüßen: Kommt am 31. Dezember zum  
großen Silvesterfeuerwerk der Marktge-
meinde ans Ludwigstor und bringt Familie 
und Freunde mit! 
Bei dem herrlichen Spektakel am Türk-
heimer Nachthimmel kann man leicht auf 
private Knallerei verzichten.

 Unbedingt vormerken: Die letzte Alt-
papiersammlung dieses Jahr ist am 13. De-
zember ab 9 Uhr (Orchesterverein). Und 
alles, was über die Feiertage an Altpapier 
anfällt, holt die Türkheimer Feuerwehr am 
17. Januar 2026. Bitte daran denken: Der 
Erlös ist ein wichtiger Zuschuss für die 
sammelnden Vereine! 



 Auch in diesem Jahr werden (nicht nur) 
die Kinderaugen strahlen, wenn an den ers-
ten beiden Advents-Wochenenden der be-
liebte Türkheimer Weihnachtsmarkt auf dem 
Schlosshof wieder seine Pforten öffnet: am 
Samstag von 16 bis 20 Uhr, am Sonntag 15 bis 
20 Uhr. Bereits am 29. November findet der 
traditionelle Klauseneinzug statt. Aber keine 
Angst: Hinter der urig-pelzigen Verkleidung 
verbergen sich engagierte, freundliche Men-
schen des Klausen- und Traditionsvereins. 
Und natürlich kommt auch der Nikolaus mit 
seiner Engelschar. Übrigens sind auch schon 
Anlieferung und Aufbau der Hütten durch die 
fleißigen Bauhofmitarbeiter sehenswert!

                       IN ALLER KÜRZE

Viel zu tun 
gibt es im 
Vorfeld des 
Weihnachts-
marktes für 
die Bauhof-
mitarbeiter.
Foto:  
Mücksch-Klein

Bei der Waldweihnacht 
der Pfarrgemeinde  
Irsingen erwartet die 
Besucher eine besinn- 
liche Einstimmung auf  
das Fest. Treffpunkt ist 
am 14. Dezember  
um 16:30 Uhr  
beim Stockschützen- 
platz (Brunnenweg).

 Vorweihnachtszeit in Irsingen
Natürlich schaut auch in Irsingen am  
6. Dezember der Nikolaus vorbei: 
Kommt zum Vereinsheim des Jugend- 
und Brauchtumsvereins Irsingen!
Die Irsinger Feuerwehr hat ein beson-
deres Schmankerl: Wer einen schön 
gewachsenen regionalen Christbaum 
sucht, sollte am 6. Dezember zwischen 
9 und 16 Uhr zum Feuerwehrhaus an 
der Hardtstraße kommen.

 Alle Langlauf-Fans warten auch in die-
sem Jahr wieder darauf, dass Petrus viele 
Schneeflocken nach Türkheim schickt. Dann 
kann nämlich Georg Baur sein Loipenmobil 
aus der Garage holen und die begehrten 
Spuren über den Golfplatz ziehen. 
Fast 13 Kilometer Langlauf-Loipe werden 
bei geeigneten Schnee- und Wetterverhält-
nissen präpariert: eine große mit gut fünf 
Kilometern, die kleine Runde mit fast vier 
Kilometern, ergänzt durch
vier Kilometer Skating- 
Strecke. Eine kleine  
Anerkennung in die  
Sammelkasse am  
Streckenanfang  
(Parkplatz) ist ein  
schöner Dank!
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Ihr autarkes Eigenheim

Wir helfen Ihnen und Ihren Angehörigen dabei, möglichst lange selbstbestimmt zu Hause leben zu können. 

•    Häusliche Pflege und hauswirtschaftliche Versorgung •   Betreuung und Verhinderungspflege
•    Beratung, Schulung und Einstufungsservice •    Betreutes Wohnen zu Hause

Der Großteil unserer Leistungen wird bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen von der Pflege- oder Krankenkasse bezahlt. 

Sprechen Sie uns an – wir helfen Ihnen gerne! 

Telefon 08247 96260 oder persönlich  
in unserem Pflege- und Beratungsstützpunkt  
im Ulmenweg 1, 86825 Bad Wörishofen 
info@ambulante.de 
www.ambulante.de

Tagespflege
  Bad Wörishofen, Mindelheim 
  und ab September auch in Türkheim!

In unseren Tagespflegen erhalten und fördern wir die  
Fähigkeiten unserer Besucher und beugen Vereinsamung 
vor. Außerdem entlasten und  unterstützen wir  
alle  Angehörigen, die dadurch „Zeit für sich“ bekommen.
•    Pflege, Betreuung und Versorgung durch spezialisierte 

Alten pflegerinnen, Betreuungsassistentinnen und  
Hauswirtschafterinnen

•    Abwechslungsreiches Spektrum an Betreuungs- und 
 Beschäftigungs maßnahmen (z. B. singen /musizieren,  
basteln, etc.) 

•    Regelmäßige Aktivitäten (Spaziergänge, Ausflüge, etc.)
•    Frühstück, Mittagessen und Nachmittagskaffee mit  

Kuchen oder Gebäck
•    Auf Wunsch Beförderung  von der Wohnung zur 

Tagespflege und  zurück
•    Ruhemöglichkeit für alle Besucher
•    Zusätzliche Leistungen (z. B. Fußpflege, Friseurbesuche)  

auf Wunsch in der Tagespflege möglich

Bei Vorliegen eines Pflegegrades werden die Kosten  
für die Tagespflege und für den  Fahrdienst bis zu 
bestimmten Höchstgrenzen von der Pflegekasse über- 
nommen. 

Es erfolgt KEINE Anrechnung auf Pflegegeld und 
 Sachleistungen für ambulante Pflege!  
Diese kann  weiterhin vor und nach dem Tagespflege- 
besuch in  Anspruch genommen werden. 

Wir  informieren Sie  gerne über die aktuellen Tages- 
sätze und die  Finanzierungsmöglichkeiten durch die 
 Pflege versicherung.

Ein kostenloser 
Schnuppertag ist 
jederzeit möglich.

Jetzt anmelden!

Siebenschwaben_ganzeSeite_innen_1.indd   1Siebenschwaben_ganzeSeite_innen_1.indd   1 27.12.2024   10:17:5127.12.2024   10:17:51
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 17. September 25 (Auszug)

  Erlass einer neuen Garagen- und Stellplatzsatzung (Letzte Beschlussfassung am 18.03.2021, Nr. 58)

Beschlüsse:
Der Marktgemeinderat beschließt 10.000 €  
pro abzulösenden Stellplatz. Der Marktge-
meinderat beschließt 7.000 € pro abzulö-
senden Stellplatz. Der Marktgemeinderat be-
schließt 5.000 € pro abzulösenden Stellplatz.

1. Bgm. Kähler weist darauf hin, dass künftig 
keine Stellplätze mehr nachgewiesen werden 
müssen bei Nutzungsänderungen zu Wohn-
zwecken, dem Ausbau von Dachgeschoßen 
zu Wohnzwecken sowie der Aufstockung von 
Wohngebäuden zu Wohnzwecken.
In diesen Fällen kann auch die Satzung keine 
Stellplatzpflicht wiedereinführen, da hierfür 
die Ermächtigungsgrundlage fehlt. Dadurch 
können zukünftig leichte Wohnungen ge-

schaffen werden. Wie sich dies in der Praxis 
auf die Stellplatzsituation auswirkt, muss ab-
gewartet werden.
1. Bgm. Kähler stellt § 2 Abs. 1 - Pflicht zur 
Herstellung von Kfz-Stellplätzen zur Diskus-
sion.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt zu § 2 Abs. 
1 – Pflicht zur Herstellung von KFZ-Stellplät-
zen: 2 Stellplätze bei Wohnraum über 60 m²  
1 Stellplatz bei Wohnraum unter 60 m²

 � Präsentation Planungen  
möglicher Mehrgenerationsenplatz

1. Bgm. Kähler stellt das Ergebnis der in Auf-
trag gegebenen Untersuchung für einen mög-
lichen Mehrgenerationenplatz anhand abgebil-

Satzungsinhalte bisher

Gestaltung	 - KFZ-Stellplätze sind zu befestigen 
von Stellplätzen	   begrünbare Rasen- und Formsteine, 
	 - sofern dies das Ortsbild erfordert
	 - Bepflanzung größerer Stellplätze
	 - gebündelte Ausfahrt  
	   bei mehr als 4 Stellplätzen

Gestaltung	   Firsthöhe Grenzgaragen  
von Garagen 	   höchstens 5 m

Stauraum, Abstand	 - bei direkter Zufahrt 
zum öffentlichen	   muss der Abstand zu einer öffent-  
Verkehrsraum	   lichen Verkehrsfläche 5 m betragen
	 - Unterscheidung direkte  
	   und indirekte Zufahrt

Anzahl Stellplätze

Änderungen ab 01.10.2025

Unzulässig, da dies die Be-
schaffenheit der Stellplätze 
regelt

Unzulässig, da fehlende 
Rechtsgrundlage

Unabhängig des Modernisie-
rungsgesetzes  
unzulässige  
Satzungsregelungen

Maximal 2 Stellplätze je 
Wohneinheit zulässig.
Eine Abweichung nach oben 
unzulässig!



AUS DEM GEMEINDERAT

deten Plans dar: (Jugend Spiel/Sport: Soccer 
Court, Kinderspielplatz, Erwachsenen & Senio-
ren Fitness)
1. Bgm. Kähler teilt mit, dass die Kostenberech-
nungen für die Umsetzung diese Planes bis zu 
600.000 € gehen, wobei Fördergelder über 
Leader-Förderung möglich wären.
1. Bgm. Kähler gibt zu bedenken, dass es sich 
um eine freiwillige Maßnahme handeln wür-
de, sofern die vorliegende Planung umgesetzt 
werden würde.
Er zitiert dazu Kämmerer Hiemer:
„Bei der Maßnahme „Bolzplatz/Mehrgenera-
tionenplatz“ handelt es sich natürlich um eine 
freiwillige und wünschenswerte (und toll ge-
plante) Maßnahme, mit einem Volumen von 
rund 600.000 € und einem Eigenanteil von 
rund 350.000 € passt diese Maßnahme aber 
– trotz Förderung – überhaupt nicht in diese 
Zeit. Wir haben in der Kategorie „freiwillig/
wünschenswert“ genug andere Aufgaben (u. 
a. Freibad, Unterstützung Vereine), wo insbe-
sondere beim Freibad in naher Zukunft auch 
größere Investitionen anstehen und wir das 
Freibad ja auch erhalten wollen (viele Kom-
munen schließen Freibäder!). Außerdem er-
scheint mir da Verhältnis Kosten/künftige 
Nutzerzahl beim Mehrgenerationenplatz 
„eher ungünstig“. Da erreichen wir beim Frei-
bad und über die Unterstützung der Vereine 
wesentlich mehr Leute/Nutzer.
Fazit: Aus meiner Sicht ist diese Maßnahme – 
wenn auch interessant geplant - mit Gesamt-
kosten von rund 600.00 € keinesfalls vertret-
bar. Hinweis: In der Finanzplanung sind für die 
Maßnahme „Verbesserung Bolzplatz“ weitere 
20.000 € in 2026 enthalten und noch 20.000 €  
Haushaltsreste vorhanden, somit wären also im 
Rahmen der bisherigen Planungen 40.000 € in 
2026 verfügbar (und auch vertretbar).“

1. Bgm. Kähler sichert zu, eine Umfrage mit ge-
eigneten Mitteln zu starten, um ein Feedback 
erhalten zu können, inwieweit in der Bevölke-
rung eine Umgestaltung des Bolzplatzes ge-
wünscht wird.
Die Diskussion endet ohne Beschlussfassung. 

 � Heglerhaus Umsetzung Ganztagsbetreuung 
(Letzte Behandlung am 14.11.2024, Nr.130)

1. Bgm. Kähler teilt mit, dass die Varianten-
untersuchung ergeben hat, dass die Variante 
1 (Ost) zwar künftig weniger Plätze schaffen 
wird, aber die Gesamtkosten niedriger und 
die Fördergelder höher sind als bei Variante 2 
(West). Er teilt weiter mit, dass nach Gesprä-
chen mit den einzelnen Sachgebieten der Re-
gierung von Schwaben die klare Empfehlung 
der Variante 1 (Ost) gilt.
1. Bgm. Kähler stellt fest, dass eine Machbar-
keitsstudie nicht ausreichend ist un ein Bauan-
trag gestellt werden muss und dies eine Pla-
nerauswahl voraussetzt.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, dem An-
trag der SPD entsprechend, in heutiger Sit-
zung nicht über eine der vorliegenden Varian-
ten abzustimmen.

 � Städtebauförderung - Wiederaufnahme
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschließt, den Wie-
deraufnahmeantrag zur Städtebauförderung 
für das Jahr 2026 zu stellen und das Sanie-
rungsgebiet „Türkheim-Bahnhof im Bereich 
der Alfred-Drexel-Straße“ anzumelden. Ein-
zelmaßnahmen sollen geprüft und weitere 
Untersuchungen mit dem Planungsbüro Lars 
Consult abgestimmt werden.

Vollständiger Sitzungsbe-
richt vom 17. 09. 2025:  
Einfach QR-Code scannen  
und Sitzungsbericht lesen. 

9
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AUS DEM GEMEINDERAT

  Bebauungsplan Gewerbegebiet südlich 
der Ettringer Straße - Vorentwurf (Letzte Be-
schlussfassung am 5.6.25, Beschluss-Nr. 72)
1. Bgm. Kähler begrüßt Herrn Dipl.-Ing. (FH) 
Ferdinand Kaiser vom beauftragten Pla-
nungsbüro Kling Consult in Krumbach.
1. Bgm. Kähler erläutert die Örtlichkeit des  
neuen Gewerbegebietes Flurnr. 358/43 mit 
einer Größe von 27.524 m² anhand eines Plans: 

Zu entscheiden wäre nun, ob ein Gehweg und 
LKW-Abstellplätze ausgewiesen werden sol-
len. Seines Erachten soll es das Ziel sein, so we-
nig wie möglich Straßenfläche zu versiegeln.
Beschlüsse: Der Marktrat beschließt, entlang 
der neu zu schaffenden Straße keinen Geh-
weg und keine Abstellflächen für LKWs vor-
zusehen.
Der Marktrat beschließt, jeweils bei bei-
den nördlichen Grundstücken zur Ett-rin-
ger Straße eine Ausfahrt zu genehmigen.
Der Marktrat beschließt, einen 2,60 m brei-
ten Multifunktionsstreifen zur Versickerung 
und Bepflanzung.
Der Marktrat beschließt, bei den Textfestset-
zungen - 1 Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 
1 Nr. 1 BauGB, § 8 BauNVO) Einzelhandelsbe-
triebe aller Art und Tankstelle ausnahmsweise 
zuzulassen.

Der Marktrat beschließt, bei den Textfest-
setzungen - 5 Gestaltungsfestsetzungen (§ 9  
Abs. 4 BauGB, Art. 81 BayBO) Walmdach hin-
zuzufügen.
Der Marktrat stimmt dem Vorentwurf mit 
den beschlossenen Änderungen zu. Die Be-
teiligung der Öffentlichkeit durch öffentliche 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Be-
teiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
ist zu veranlassen.

  Sondernutzungsgebührensatzung Erlass
1.   Allgemeine Bestimmungen
2.  Die in dieser Anlage aufgeführten Ge-
bühren gelten für die Nutzung öffentlichen 
Straßenraums im Markt Türkheim gemäß der 
Straßennutzungsgebührensatzung.
3.  Die Gebührenberechnung erfolgt nach der 
tatsächlich in Anspruch genommenen Fläche 
des Straßenraums und nach der Dauer der 
Nutzung, einschließlich Auf-/Abbauzeiten.
4.  Für Sondernutzungen, die unter mehrere 
Kategorien fallen, werden die Gebühren ge-
mäß § 3 der Satzung addiert oder nach An-
trag reduziert, sofern die Sondernutzungen 
voneinander abhängig sind.
5.  Für Sondernutzungen, die unter § 10 der 
Satzung gebührenfrei sind, wird keine Ge- 
bühr erhoben.
Folgendes Gebührenverzeichnis stellt sicher, 
dass die Höhe der Gebühren transparent und 
nachvollziehbar festgelegt ist.
1. Gebühren für Sondernutzungen
Allgemeine Sondernutzung des Straßen-
raums: 0,10 € x m² x Tage + 30,00 € Grund-
gebühr. Gilt für alle Sondernutzungen, die nicht 
unter die nachfolgenden Kategorien fallen.

Gemeinderatssitzung vom 9. Oktober 25 (Auszug)



11

AUS DEM GEMEINDERAT

FAMILIÄR

FAIR

GLOBAL

RUF Maschinenbau GmbH & Co. KG | Hausener Str. 101 | 86874 Zaisertshofen
www.brikettieren.de | personal@brikettieren.de

Fühlst Du Dich beRUFen? Dann sende uns deine 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Weitere 
Informationen zu unseren offenen Stellen und den 

Mitarbeiterbenefits findest Du unter 
www.brikettieren.de/karriere

Finde bei uns Deine BeRUFung als Azubi, Praktikant oder Berufserfahrene/r (m/w/d) und entdecke unsere zahlreichen Benefits:

• Ein internationales Arbeitsumfeld mit Du-Kultur
• Eine betr. Altersvorsorge und Krankenzusatzversicherung
• Gleitzeit mit 1-Schicht-Betrieb in einer 4,5 Tage-Woche
• Maßnahmen zur Betriebliche Gesundheitsförderung, wie z. B. Massagen
• Bike Leasing
• Kostenlose Brotzeit und Getränke
• Kostenfreie Arbeits- und Schutzkleidung
• Zahlreiche Mitarbeitervergünstigungen, z. B. über Corporate Benefits
• Und mehr...SICHER

#DEINE BERUFUNG

Baugerüste: 0,10 € x m² x Tage + 30,00 € 
Grundgebühr. Berechnung nach der Grund- 
fläche des Gerüsts auf öffentlichem Straßen-
raum, einschließlich Auf- und Abbauzeit.
Bauhütten / Container: 0,10 € x m² x Tage + 
30,00 € Grundgebühr. Berechnung nach der 
Grundfläche auf öffentlichem Straßenraum. 
Baumaschinen / Baugeräte: 0,10 € x m²  
x Tage + 30,00 € Grundgebühr. Berechnung 
nach der Fläche, die die Maschinen auf dem 
Straßenraum einnehmen.
Lagerung von Baumaterialien: 0,10 € x m² x 
Tage + 30,00 € Grundgebühr. Berechnung nach 
der belegten Fläche auf öffentlichem Straßen-
raum; Dauer der Lagerung wird berücksichtigt.
Mit der Beschlussfassung der Satzung wird die 

bisherige Praxis formal rechtlich abgesichert 
und zugleich für die Zukunft klar geregelt.
Beschluss: Satzung über die Gebühren für 
Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen 
im Markt Türkheim.
  Kommunalwahlen 2026
Bestellung einer/s Gemeindewahlleiterin/s 
und einer/s Stellvertreterin/s
Beschluss: Der Gemeinderat bestellt Herrn 
Thomas Barth zum Gemeindewahlleiter und 
bestimmt Herrn Wolfgang Kluge zum stell-
vertretenden Gemeinde- 
wahlleiter für die Kommunal- 
wahl 2026.
QR-Code scannen und voll- 
ständigen Sitzungsbericht lesen. 



   Ratten im  
Gemeindegebiet 
Vorbeugen und richtig handeln

In letzter Zeit erreichen uns vermehrt 
Hinweise auf Ratten, insbesondere in den 
Straßenzügen nahe der Wertach und in 
der Max.-Philipp-Straße. Ratten sind sehr 
anpassungsfähige Tiere und fühlen sich 
dort besonders wohl, wo sie leicht Nah-
rung und Unterschlupf finden. Hausrat-
ten leben meist in Gebäuden, Wanderrat-
ten halten sich gern an Wasserläufen, in 
Parks oder Grünanlagen auf. Beide Arten 
vermehren sich sehr schnell, daher ist vor-
beugendes Handeln wichtig.
So können Sie helfen:
  �Abfälle richtig entsorgen:  

Küchenreste in die Biotonne, nicht 
auf offenen Kompost. Komposter gut 
sichern und keine tierischen oder  
gekochten Speisereste hineingeben.

  �Keine Essensreste in Toilette oder  
Spüle entsorgen, das lockt Ratten an.

  �Müllsäcke gut verpacken und Tonnen 
immer geschlossen halten.

  �Tier- und Vogelfutter nicht offen 
stehen lassen; nur so viel füttern, dass 
alles aufgegessen wird.

  �Einwanderungsmöglichkeiten ver-
schließen: Keller, Dachboden und nicht 
genutzte Abflüsse sichern.

Wichtig: Jede Grundstückseigentümerin 
und jeder Grundstückseigentümer ist für 
das eigene Grundstück verantwortlich. 
Bei Befall sollte umgehend eine Fachfirma 
(Kammerjäger) beauftragt werden, um 
die Tiere fachgerecht zu bekämpfen.
Mit diesen einfachen Maßnahmen können 
wir alle dazu beitragen, die Ausbreitung 
von Ratten zu verhindern. Zum Schutz von
Gesundheit, Umwelt und  
unserer Lebensqualität.

Tempo 30 –  
aber nicht zu jeder Zeit!
Seit ein paar Wochen wurde nicht nur  
die Geschwindigkeitsbeschränkung in der 
Max.-Philipp-Straße auf Tempo 20 redu-
ziert – wir berichteten in der vorigen Aus-
gabe des Siebenschwabenblatts. Auch in 
der Wörishofer und der Irsinger Straße 
wurde das bereits bestehende Tempolimit 
erweitert, allerdings durch Zusatzbeschil-
derung zeitlich eingeschränkt. 
Die Gründe dafür liegen bei den rechtli-
chen Vorgaben der Straßenverkehrs-Ord-
nung, die für die Gemeinde bindend sind. 
Wie das Ordnungsamt der Marktgemein-
de mitteilt, ist diese sog. streckenbezoge-
ne Tempo-30-Regelung im Bereich von 
Schulen auf den Zeitraum zu beschränken, 
in dem tatsächlich ein erhöhter Ziel- und 
Quellverkehr sowie häufige Fahrbahnque-
rungen durch Schülerinnen und Schüler 
auftreten. Mit der nun bestehenden Maß-
nahme konnte – rechtzeitig zum Beginn 
des neuen Schuljahres - für die vielen Kin-
der und Jugendlichen auf ihrem täglichen 
Schulweg ein deutliches Plus an Verkehrs-
sicherheit erreicht werden.
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Die Tempo-
30-Regelung 
wurde im 
Gemeinde-
gebiet zu 
bestimmten 
Zeiten er-
weitert.  
Foto: Mücksch-
Klein
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   Ratten im  
Gemeindegebiet 
Vorbeugen und richtig handeln

Der Türkheimer Friedhof – ein Ort für die Menschen
An einem Sonntagnachmittag Anfang Sep-
tember hatten sich weit über 100 Bürgerin-
nen und Bürger auf dem Türkheimer Friedhof 
eingefunden; nicht etwa, wie man erwarten 
könnte, anlässlich einer Beerdigung. Sie alle 
waren einer Einladung von Gudrun Kissinger-
Schneider zu einem Spaziergang über den 
Friedhof gefolgt.
Die 3. Bürgermeisterin ist zugleich Referen-
tin für das Friedhofwesen der Gemeinde. Sie 
bringt sich seit Jahren engagiert und mit viel 
Zeitaufwand für eine zeitgemäße Um- und 
Neugestaltung der Anlage ein. Und das Er-
gebnis kann sich sehen lassen! Gemeinsam 
mit den Friedhofsmitarbeitern Oliver Schmid 
und Tobias Pfahler wurde und wird bei der 
Gestaltung des Geländes den Bedürfnissen 
heutiger Generationen Rechnung getragen 
– ohne dabei Tradition und Überkomme-
nes außer Acht zu lassen. Denn gerade der 
Türkheimer Friedhof, der Ende des 19. Jahr-
hunderts im Norden Türkheims seinen neu-
en Platz gefunden hat, ist, so die Referentin, 
nicht nur eine Schatzkammer an kunstvollen 
Steinmetzarbeiten, sondern auch ein wah-
rer Geschichtenerzähler. So finden sich hier 
nicht nur die Grabstätten der Ehrenbürger 
Türkheims und die von überregional bedeu-
tenden Künstlern und Gelehrten, sondern 
auch das sog. Dresdener Grab, ein Massen-
grab als letzte Ruhestätte von Opfern des 

Feuersturms von Dresden im Februar 1945.
Dieses kulturelle Gedächtnis einer Gemeinde 
für kommende Generationen zu bewahren 
ist Kissinger-Schneider und ihrem Team ein 
großes Anliegen. Zugleich erläuterte sie, dass 
auch in Türkheim im Lauf der letzten Jahre ein 
Wandel in der Begräbniskultur deutlich sicht-
bar wird. Viele Leerstellen, wo früher eine 
dichte Reihe an Gräbern war, sprechen eine 
deutliche Sprache: Aus den unterschiedlichs-
ten Gründen verliert die ehemals favorisier-
te Familiengrabanlage mit großem Gedenk-
stein, Marmorumrandung und jahreszeitlich 
wechselnder arbeitsintensiver Bepflanzung 
durch die Angehörigen immer mehr an Be-
deutung. 
Ein Friedhof kann, wenn er dementsprechend 
angelegt ist, nicht nur einen Ort der Trauer-
bewältigung darstellen, sondern sich zur Be-
gegnungsstätte mit sozialer, kommunikativer 
Funktion entwickeln. Und er kann als Ruhe-
pol, als Naturrefugium zum Innehalten und 
Ausruhen einladen.
Mit welchen Ideen und Maßnahmen das 
Friedhofsteam dies alles erreichen will und 
was bereits verwirklicht wurde, wird in den 
kommenden Ausgaben des Siebenschwaben-
blatts genauer erläutert. Bummeln Sie doch 
zunächst einmal neugierig über den Türk-
heimer Friedhof! Sie werden überrascht sein, 
was es alles zu entdecken gibt.

Viele  
Interessierte 
nahmen am  
"Spaziergang 
über den  
Friedhof" teil.
Foto:  
Mücksch-Klein

AUS DER GEMEINDE
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Damit die in Türkheim lebenden MigrantIn-
nen zuverlässig, schnell und jederzeit zum 
Bahnhof gelangen können, um ihre Arbeits- 
und Ausbildungsplätze, Sprach- und Integ-
rationskurse zu erreichen und auch Behör-
dengänge, Besuche beim Landratsamt und 
bei Fachärzten zu machen, benötigen sie 
Fahrräder. Deshalb wurde die „Türkheimer  
Radlwerkstatt“ wieder zum Leben erweckt.  
Immer am Samstagvormittag war sie von Juli 
bis Oktober 2025 für zwei Stunden geöffnet, 
in einer Scheune der Gemeinde Türkheim. 
Die von Bürgern zur Verfügung gestellten 
Fahrräder, einige fast fahrtauglich, andere 
noch mit erheblichem Reparaturbedarf, wur-
den von den Helfern, unter tätiger Mithilfe 
der Geflüchteten, gangbar und verkehrs-

tauglich gemacht.  
So konnten  

schließlich mehr  
als 20 Fahrräder  

für jeweils  
einen kleinen  

Obolus  
übergeben  

werden. 

Von Anfang an war das Ziel der Aktion: „Ge-
lebte Integration durch Zusammenarbeit.“ - 
ein Mehrwert für alle Beteiligten. Dabei stell-
ten sich einige Geflüchtete sehr geschickt 
an. Ein junger Afghane etwa kam fast jeden 
Samstag und half mit. Das Reparaturteam mit 
Reinhard Schneider, Werner Kammerlander, 
Werner Schilling und Jens Schäfer unterstütz-
te mit Rat und Tat. Gudrun Kissinger-Schnei-
der übernahm die Dokumentation aller ab-
gegebenen Fahrräder. Denn jedes Rad muss 
vor der Abgabe mit Fahrgestellnummer, Her-
kunft und Neubesitzer registriert werden, so 
dass es später zu keinen unangenehmen Be-
gleiterscheinungen wie Diebstahlsverdacht 
kommen kann.
Mittlerweile sind fast alle Geflüchteten mit 
Rädern versorgt. Es ist angedacht, im Früh-
jahr den Reparaturservice und die Fahrrad-
vermittlung ggf. wieder aufzunehmen.
Das nächste vom Helferkreis organisierte 
Begegnungstreffen wird im Januar 26 statt-
finden. Ort und Zeit der Veranstaltung wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. Alle Türk-
heimer Bürgerinnen und Bürger sind schon 
jetzt recht herzlich dazu eingeladen!

Gelebte Integration durch Zusammenarbeit –  
die Türkheimer Radlwerkstatt

Von Juli bis  
Oktober war die 

Radlwerkstatt jeden 
Samstagvormittag 

für zwei Stunden 
geöffnet. 

Foto: Johann Gubo 

AUS DER GEMEINDE
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Maximilian Keppeler hat gerne in Türkheim-
Bahnhof gelebt. Sein Bauernhaus hatten die 
Eltern, drei Jahre vor seiner Geburt im Jahr 
1936, erworben. Es gab noch vier Geschwis-
ter und eine kleine Landwirtschaft mit ein 
paar Kühen. 
Im Jahr 1950 schloss Max Keppeler die Schule 
ab. Er absolvierte eine Lehre als Sattler und 
Polsterer. Im Alter von 30 Jahren hatte er 
dann, nach einem Jahr Berufsschule in Ulm, 
einen weiteren Gesellenbrief in der Tasche, 
für den Baubereich „Beton-/Stein-/Terras-
senherstellung“. Und er hatte das Glück, nicht 
zum Militär eingezogen zu werden. Schon 
1958 hatte die Eltern ihn „heimgeholt“, da 
keines der Geschwister den Hof überneh-
men wollte oder konnte. Er, Max Keppeler, 
sei dann in der Landwirtschaft „hängenge-
blieben“, sagt er, aber: „Ich war gerne Bauer!“ 
Und das über lange Zeit. Gleichzeitig war er 
weiterhin in seinem Beruf im Kanalbau tätig. 
Im Jahr 1964 heiratete er seine Kunigunde, 
die aus Rammingen stammte. Sie hatten drei 
Kinder und ein Pflegekind, später fünf Enkel. 
Erst 1988 hat er als letztes seine Schweine-
zucht aufgegeben. 
Die Türkheimer kannten und schätzten Ma-
ximilian Keppeler wegen seiner Arbeit als 
Mitglied im Gemeinderat (1972 bis 1978). 
Außerdem war er im Pfarrgemeinderat und 
beim Türkheimer Förderkreis aktiv. Für den 
gemeindlichen Infokasten am Türkheimer 
Bahnhof war er 30 lange Jahre zuständig. 
Diese Zuverlässigkeit wurde wenige Monate 
vor seinem Tod noch durch die Gemeinde ge-
ehrt. Bürgermeister Christian Kähler brachte 
einen Präsentkorb mit.

Ein erfülltes Leben in 
Türkheim-Bahnhof

Max Keppeler mit Bürgermeister Christian Kähler  
vor dem gemeindlichen Infokasten in Türkheim-
Bahnhof.� Foto: R. Mendle

Mit 63 Jahren konnte Max Keppeler in den 
Ruhestand gehen. Aber er war weiterhin 
rührig, als Selbstversorger mit Hühnern und 
einem schönen Garten. Kartoffeln und Ge-
treide hat er selbst angebaut, „ohne Chemie, 
für die Gesundheit“, sagt er, nicht ohne Stolz. 
Am 20. Juli 2025 ist Max Keppeler im Alter 
von 89 Jahren gestorben. Ein arbeitsreiches, 
aber erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Sabine Schaa-Schilbach

„Heimat-Info App“
Jetzt die neue Heimat-App mit vielen 

interessanten Infos herunterladen.

Wie's  
geht  
lesen Sie  
auf der 
Seite 19.

Neu! 
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„Ein gelungener Nachmittag!“, freuen sich 
die Initiatoren des Tags der Offenen „Tür“ 
auf dem Petanque-Platz rechts vor der Wer-
tachbrücke. Am 4. Oktober lud die Petan-
que-Gruppe die Bürgerinnen und Bürger des 
Wertachmarkts und der Umgebung ein, den 
Platz und die Gruppe kennenzulernen, und sie 
boten die Möglichkeit, dabei auch das Spiel 
auszuprobieren.  Das nötige Equipment wur-
de zur Verfügung gestellt.
Sehr viele Interessierte folgten dem Aufruf 
der Gemeinde und des Ehepaars Scharpf-
Pütz. 

Spielerisch wurden ihnen die Regeln des 
Spiels erläutert und alle Teilnehmenden wa-
ren begeistert und versprachen, öfter vorbei-
zuschauen und aktiv mitzuspielen. Über Ver-
stärkung würde sich die bestehende Gruppe 
sehr freuen, und natürlich bekommen alle 
„Neulinge“ die nötige Unterstützung. 
Nähere Informationen erteilt Frau Dagmar 
Scharpf-Pütz unter 0173-3526302.
Natürlich steht der Petanque-Platz allen Bür-
gerinnen und Bürgern aus Türkheim und Um-
gebung frei zur Verfügung und kann jederzeit 
genutzt werden.

Petanque an der Wertachbrücke

PÉTANQUE wurde in Frankreich erfun- 
den und gehört zu den Boule-Spielen. 

Zwei Mannschaften versuchen,  
eine Anzahl von Kugeln möglichst nahe  
in Richtung einer Zielkugel zu werfen. 

Fotos: Scharpf-Pütz
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Kaum liegen Herbstnebel und -stürme 
hinter uns, gilt es an Winterreifen und die 
leidige Räum- und Streupflicht zu denken. 
Zur Erinnerung: Die Anlieger von bebau-
ten und unbebauten Grundstücken sind 
dazu verpflichtet - werktags ab 7 Uhr (bis 
19 Uhr) und an Sonn- und  Feiertagen ab 
8 Uhr (bis 18 Uhr)! Streusalz sollte nur in 
Notfällen benutzt werden (Umweltschä-
digung an Tieren, Pflanzen, Gewässern). 
Stattdessen bietet sich Sand oder Splitt 
an. Diesen stellt die Gemeinde in kleinen 
Mengen kostenlos zur Verfügung. 

Räum- und 
Streupflicht

Die 24 gemeindlichen Streugut-Behälter 
finden Sie: Uferstr. - Jakob-Sigle-Str. (Grün-
anlage) / Uferstr. Einmündung Sudetenstr. / 
Grundschule, Wörishofer Str. / Hochvogelstr. 
bei Glascontainer / Bauhof, Kirchenstr. / 
Höllweberweg Einmündung Georgenstr, / 
Gymnasium (im Hof) / Mittelschule Oberjä-
gerstr. (Hof) / Herbert-Kessel-Str. (Haus-Nr. 
18) / Rathaus, Max.-Philipp-Str. 32 / Later-
nenstr. (Haus-Nr. 15) / Fasanenweg (Haus-
Nr. 23) / Kindergarten St. Josef / A.-Wiede-
mann-Str. 3 / Keltenweg Nr. 40 / Hochstr. 
bei Containerplatz Wertstoffe / Schillerstr. 
bei Spielplatz.
IRSINGEN Pfarrkirche / Dorfstr. 8 / Hof 
Vereinsheim.  BERG Weilerstr. 4 (bei Seitz), 
Weilerstr. 6 (bei Senner) / Weilerstr. 8 (alte 
Käseküche).  BAHNHOF, A.-Drexel-Str. - 
Martinstr. / Bahnhof, Martinstr.- Martinring.

Manfred Deubler
GmbH & Co. KG
Energie- und Sanitärtechnik

Merowingerstr. 1   •   86842 Türkheim   •   08245/2756 md-manfred-deubler@t-online.de   •   www.md-deubler.de

Innovative Impulse für
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· Lüftu
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olar

Ihr autarkes Eigenheim

Manfred Deubler
GmbH & Co. KG
Energie- und Sanitärtechnik

Merowingerstr. 1   •   86842 Türkheim   •   08245/2756 md-manfred-deubler@t-online.de   •   www.md-deubler.de

Innovative Impulse für
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· S
olar

Ihr autarkes Eigenheim

Foto: Mücksch-Klein
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Die Bilanz der diesjährigen Freibad-Saison in 
Türkheim fällt durchwachsen aus. Für Her-
bert Wexel, Meister für Bäderbetriebe und 
Freibad-Chef im 28. Dienstjahr („viel zu lan-
ge schon…“), war es ein „normaler Schwimm-
Sommer“. Man habe immer Platz gehabt 
zum Schwimmen. Die Mädels aus seiner Ba-
demeister-Anfangszeit damals seien heute 
Mütter, die ihre eigenen Kinder mitbringen. 
„Eine ganze Generation hat nie einen ande-
ren Bademeister kennengelernt!“, schmun-
zelt Wexel.
Für ihn das Wichtigste: Heuer sei alles gutge-
laufen, und es habe keinen erwähnenswerten 
Unfall gegeben. Baulich gab es keine weite-
ren Veränderungen vor und während der Sai-
son, außer dass das Planschbecken im Winter 
eine neue Folie bekommen habe.
Im August durften, wie jedes Jahr, die Jüngs-
ten ihre Seepferdchen- und Bronze-Abzei-
chen erwerben. Diese Schwimmkurse der 
vhs-Türkheim waren wie jedes Jahr sofort 
nach Anmeldebeginn ausgebucht. 

Sonntags gab es für die Älteren Wasser-
gymnastik und Aqua Zumba. Und während 
der Schul- und Ferienzeiten konnten sich 
betreute Schul- und Kindergartengruppen 
im und neben den Wasserbecken erholen. 
Nur das traditionelle Schwimmfest des Türk-
heimer Gymnasiums musste, wettermäßig 
bedingt, leider ausfallen.
Wetterkapriolen schließlich prägten die-
sen Sommer.  An den beiden heißesten Ta-
gen, den beiden Sonntagen 22. und 29. Juni, 
stürmten jeweils 1950 Gäste das Bad. 
Insgesamt gab es in dieser Saison mit 48.000 
Besuchern etwas weniger Badegäste als 2024 
(mit 58.000). Vermutlich lag es auch daran, 
dass die Bäder der Nachbarorte wieder einen 
normalen Badebetrieb anbieten konnten.
Eine schöne Tradition wurde fortgeführt und 
war wieder sehr gut besucht: der Freibad-
Gottesdienst am Saisonende: Pater Michael 
aus Ettringen und Diakon Gerhard Rummel 
aus Türkheim gestalteten mit der musikali-
schen Unterstützung des Wegzeichen-Cho-
res bei schönstem Spätsommer-Wetter die 
Open-Air-Messe zum Thema „ein Tag der 
Dankbarkeit“.
Das war fast schon wie ein Start in den nächs-
ten Freibad-Sommer. Die Bademeister Her-
bert Wexel und Markus Negele, alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter am Beckenrand, an 
der Kasse und am Kiosk freuen sich jetzt auf 
eine neue Saison 2026 mit – hoffentlich –  
etwas freundlicherem Badewetter.

Saison mit 
abwechslungs- 
reichem Wetter  
für das Freibad Fotos: Schaa-Schilbach
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Anmeldung für Kindertageseinrichtungen
Die Anmeldung für die gemeindlichen Kin-
dertageseinrichtungen erfolgt künftig nicht 
mehr an einem zentralen Anmeldetag, son-
dern innerhalb eines Anmeldezeitraums.
Dieser erstreckt sich vom 9. bis 27. März 
2026. In diesem Zeitraum können Eltern 
ihre Kinder direkt bei der jeweiligen Ein-
richtung anmelden.
Um sich vorab ein Bild machen zu können, 
laden wir alle interessierten Eltern herzlich 
zu den folgenden Besichtigungsnachmit-
tagen ein:
• �Kindergarten St. Margareta Irsingen 

Montag, 26. Januar 2026, 14 - 15 Uhr

Telefon 0160/90241926
Praxisadresse: 
Maximilian-Philipp-Str. 17 
86842 Türkheim
doris.polleichtner-bader@web.de

Doris Polleichtner-Bader 
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

Paartherapie

Familientherapie

Beratung bei Sucht-

themen in der Familie

• �Haus für Kinder St. Josef 
Freitag, 30. Januar 2026, 14 - 16 Uhr

• �Kindertagesstätten St. Elisabeth 
Freitag, 6. Februar 2026, 14 - 16 Uhr

Für Rückfragen  
stehen Ihnen die jeweiligen Hausleitungen 
gerne zur Verfügung:
• �Kindergarten St. Margareta Irsingen  

Frau Rieger, Telefon 08245-3252
• �Haus für Kinder St. Josef  

Frau Stosch, Telefon 08245-2225
• �Kindertagesstätten St. Elisabeth  

Herr Helfert, Telefon 08245-1655

„Heimat-Info App“
In unserer neuen Türkheim App „Heimat-
Info“ erhalten Sie als Bürger oder Bürge-
rin sämtliche Informationen, wie aktuelle 
Nachrichten, Veranstaltungen und Mittei-
lungen aus Türkheim, direkt aufs Smart-
phone oder Tablet. Die Heimat-Info-App 
steht kostenlos zum Download zur Verfü-
gung. In der Heimat-Info-App wählen Sie 
bitte als Heimatort „Türkheim“ aus.
Bitte informieren Sie auch Freunde, Bekann-
te und Vereinskollegen, damit alle bald um-
steigen und keine wichtigen Infos verpassen!  
Wir freuen uns, Sie in der neuen App begrü-
ßen zu dürfen!    Ihr Markt Türkheim

Neu! 

Für App Store Für Play Store

Jetzt  
scannen  
und App 

herun- 
terladen
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Am 18.11.2025 verlängern wir unsere Öff-
nungszeiten bis 21 Uhr.
Ab Einbruch der Dunkelheit bleibt das grel-
le Licht aus - Lichterketten sorgen für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre.
Wir laden dich ein, in aller Ruhe zu stöbern, 
zu schmökern und dich einfach treiben zu 
lassen. Außerdem gibt es kreative Aktio-
nen rund um das Thema “Glow in the Dark”.

Für eine kleine Stärkung ist ebenfalls ge-
sorgt – gegen eine Spende, mit der du die 
Arbeit der Bücherei unterstützen kannst.
Komm vorbei, bring gerne Freunde mit und 
lass dich vom Lichterzauber verzaubern.

Wir freuen uns auf einen besonderen 
Abend mit dir!

Dein Bücherei - Team

Aktion Lichterzauber in 
der Gemeindebücherei
Entdecke deine Bücherei in einem 
anderen Licht

GEMEINDEBÜCHEREI

Wassersto�  – 
der klimaneutrale 
Alleskönner

Wir machen 
das Gasnetz 
fi t für grünen 
Wassersto� 

m
e
ll
o
n

Wassersto�  – 
der klimaneutrale 
Alleskönner
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Neu in der LeihBar  
der Bücherei Türkheim
Toniebox 2 mit Tonieplay!

GEMEINDEBÜCHEREI

Die Toniebox 2,  
der passende  

Controller  
sowie ver- 
schiedene 

Spielsets sind  
ab sofort bei uns 

verfügbar. 
Bild: Bücherei Türkheim

Ab sofort könnt ihr bei uns in der LeihBar 
der Bücherei die Toniebox 2 mit der neuen 
Spielfunktion ausleihen! Tonieplay verbin-
det Hören und Spielen – ganz ohne Bild-
schirm. Kinder lösen Rätsel, beantworten 
Fragen und gestalten Geschichten aktiv 
mit. 

Der LED-Ring gibt direktes Feedback: Mit-
machen statt nur zuhören! Tonieplay rich-
tet sich an Kinder ab ca. 5 Jahren – ideal für 

alle, die über das reine Zuhören hinaus aktiv 
werden möchten. Die Inhalte sind vielfältig: 
von Wissensthemen über Mitmachspiele 
bis hin zu Geschichten mit Entscheidungs-
optionen.

Einfach ausleihen, zu Hause entdecken und 
gemeinsam Spaß haben!

GEMEINSAM VIEL BEWEGEN
Als renommierte, regionale Steuerkanzlei sind  
wir stets am Puls der Zeit. Wollen Sie mehr zu  
aktuellen Themen wissen? Zum Beispiel:

Sprechen Sie uns einfach an. Wir helfen Ihnen gerne in allen Steuerfragen.

 EXISTENZGRÜNDUNG  NACHFOLGEREGELUNG

Marx + Leins 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Bahnhofstr. 10 ● 86842 Türkheim
www.marx-leins.de

Einfach QR-Code scannen 
und mehr Infos erhalten. 
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VERANSTALTUNGEN

Die Alpwirtschaft  
im Allgäu
In seinem Vortrag zeigt der Fotograf 
Christian Heumader in einprägsamen 
Bildern das Leben und die Arbeit auf 
der Alpe im Ablauf eines Sommers. 

Daneben führen historische Aufnahmen zu-
rück in die Anfänge des letzten Jahrhunderts 
und veranschaulichen das harte und entbeh-
rungsreiche Leben der Älpler und Sennen zur 
damaligen Zeit.
Christian Heumader wuchs auf dem Dorf und 
in einer Welt auf, die geprägt war von altem 
Handwerk und bäuerlicher Erwerbs- und Le-
bensweise. Er erlebte den rasanten Wandel, 
der sich im Allgäu in den zurückliegenden 
Jahrzehnten vollzogen hat. Ein Wandel, der 
ebenso unsere Landschaft und Dörfer wie 
unsere Einstellungen und Lebensgewohnhei-
ten verändert hat.
Geprägt von seinen Erinnerungen, setzte sich 
Heumader zum Ziel, diese traditionelle, heute 
nahezu verschwundene Lebens- und Arbeits-
welt in Bildern, Postkarten und Büchern zu 
dokumentieren. Seit Jahrzehnten ist er mit 
Kamera und Tonband auf Spurensuche und 

manches von dem, was er festhalten konnte, 
ist heute bereits Geschichte. 
In zahlreichen Beiträgen des Bayerischen 
Rundfunks wurde über sein Leben und Werk 
in den letzten Jahren berichtet. �

Die vhs Türkheim konnte  
Herrn Heumader für eine spannende  

Präsentation seiner Eindrücke im  
Türkheimer Waaghaus gewinnen:
Freitag, 14. Nov. 25, 19 Uhr.
Anmeldung über die vhs Türkheim, 

Eintritt 8,- Euro.

Beste Filme
Bestes Bild in 2D und 3D
Bester Sound

Dein Kino - Filmhaus Huber
www.filmhaus-huber.de

Fotos: C. Heumader



VERANSTALTUNGEN

Unter dem Motto „Macht hoch die Tür“ fin-
det das Adventssingen „Musik im Advent“ 
am vierten Adventssonntag, den 21. De-
zember, um 14.30 Uhr und um 16 Uhr in der 
Pfarrkirche Türkheim statt. 
Dieses Adventssingen erfreut sich großer 
Beliebtheit und hat seine Wurzeln in der 
alpenländischen Volks- und Kunstmusik. 
Es singt und musiziert das Belisma Quar-
tett mit Lisa Maria Günther, Maria Mayer-
Günther, Dr. Michael Günther sowie Bene-
dikt Günther.

Adventssingen  
in der Pfarrkirche

Belisma Quartett� Foto: Edwin Günther

Beste Filme
Bestes Bild in 2D und 3D
Bester Sound

Dein Kino - Filmhaus Huber
www.filmhaus-huber.de



24

TERMIN-TIPP

Bedachungen  Zimmerei  Spenglerei
Gerüstbau  Trockenbau  Vollwärmeschutz

Gut gedacht, gut gemacht. Unsere Philosophie.

Die Leistung, die wir erbringen, ist mehr als reines Handwerk.

Fundament für unsere Arbeit ist Know-how und Erfahrung. Und

darauf aufbauend eine Beratung und Planungs-Unterstützung

auf die sich Architekten genauso verlassen wie Bauherren.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! Ettringer Straße 13
86842 Türkheim
info@vaitl-bedachungen.de
www.vaitl-bedachungen.de
Telefon 0 82 45/41 23
Telefax 0 82 45/37 48

Ein hilfreiches, gern benutztes Gerät hat 
seinen Geist aufgegeben? Soll man es weg-
werfen? Die fachkundigen Reparateure des 
Türkheimer Repair Cafés im Waaghaus wer-
den gerne versuchen, es wieder in Gang zu 
bringen. Wunder können sie keine vollbrin-
gen, doch die Erfolgsrate kann sich durchaus 
sehen lassen! Es ist doch einen Versuch wert, 
denn Reparieren ist allemal besser als Weg-
werfen. Auch textile Problemfälle können 
vorbeigebracht werden. Und die Wartezeit 
lässt sich sehr angenehm überbrücken bei 

Foto: Sabine Wieland

Kaffee, Tee und Kuchen. Eine kleine Spende 
wird gerne entgegengenommen. 
Letzter Repair-Termin 2025: 
22. November,  
von 14 bis  
16 Uhr.

Reparieren  
statt Wegwerfen
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Haben Sie Spaß am Umgang mit Kindern 
und einmal wöchentlich bzw. vierzehntä-
gig circa eine Stunde Zeit zum Vorlesen? 
Dann werden Sie doch Lesepatin/Lesepate 
in einem Kindergarten!
Vorlesen und über das Gehörte sprechen 
fördert den Wortschatz, die Ausdrucksfä-
higkeit und die Kreativität der Kinder – ein 
wichtiger Grundstein für die Sprachent-
wicklung und die spätere Schullaufbahn.
Wenn Sie den Kindergarten-Alltag berei-
chern wollen, erhalten Sie weitere Infos 
unverbindlich bei Stefanie Wolter unter 

Telefon 08331 96133 95 oder per Email 
an stefanie.wolter@fwa-schaffenslust.de. 

Werden Sie Lesepatin / Lesepate im Kindergarten!Werden Sie Lesepatin / Lesepate im Kindergarten!

KINDERGARTEN

Für diese sinnvolle Aufgabe 
 �sind keine Vorkenntnisse oder  

Vorbereitungen erforderlich. 
 �Sie erhalten umfassende Informatio-

nen sowie Unterstützung von uns. 
 �Der wöchentliche Termin wird  

auf Ihre zeitlichen Prä- 
ferenzen abgestimmt. 

 �Sie können das  
Engagement auch  
jederzeit wieder beenden.



26

Das Joseph-Bernhart-Gymnasium wächst
Obwohl die Übertrittsquote auf das Gymna-
sium im Landkreis Unterallgäu deutlich unter 
dem bayerischen Landesschnitt liegt, erfreut 
sich das Joseph-Bernhart-Gymnasium die 
letzten Jahre eines relativ starken Zuwachses. 
In diesem neu beginnenden Schuljahr gab 
es durch das Aufwachsen des neunjährigen 
Gymnasiums in die 13. Jahrgangsstufe zusätz-
lich einen deutlichen Wachstumsschub, so 
dass die Schule nun erstmalig wieder mehr 
als 800 Schülerinnen und Schüler besuchen. 
Um diesem Wachstum räumlich gerecht zu 
werden, laufen derzeit umfangreiche Planun-
gen für einen Erweiterungsbau der Schule. 
Dieser wird zusätzliche Klassenzimmer und 
eine weitere Sporthalle umfassen. Auch die 
Mensa und das Lehrerzimmer werden dabei 
vergrößert.
Zur Überbrückung des Zeitraums bis zur Fer-
tigstellung der Erweiterungsmaßnahmen 
wurden nun auf einer Wiese unter Bäumen 
auf der Südseite des Schulgeländes sechs an-
sprechend ausgestattete Klassenzimmer in 
Containerbauweise errichtet. 

„Wir haben die Klassenzimmer dank der Ver-
waltungsgemeinschaft Türkheim, in der ja 
die Gemeinde Türkheim zusammen mit dem 
Landkreis Unterallgäu unseren Sachaufwand 
trägt, mit der neuesten Technik ausrüsten 
können“ , schwärmt Thomas Meyer, Mit-
arbeiter des Direktorats, und führt weiter 
aus: „Sowohl Technik als auch Möblierung 
wird dann in den noch zu errichtenden Neu-
bau übernommen, so dass die Anschaffungen 
sehr nachhaltig sind.“ 
Kernstück der neuen Technik ist ein be-
schreibbares interaktives Board in Tafelbrei-
te, das Projektionen von Tablet, Computer 
oder Handy zulässt und mit hochwertigen 
Lautsprechern für die Audioausgabe ausge-
stattet ist. Links und rechts dieser zentralen 
digitalen Tafel befinden sich zwei reguläre 
Tafelflügel für Kreide, damit auch auf diese 
bewährte Methode der Darstellung zurück-
gegriffen werden kann. 
Fritz Erbshäuser, der stellvertretende Schul-
leiter, berichtet, dass sich für die Ausstat-
tung der neuen Klassenzimmer eigens eine 

GYMNASIUM

Foto: Markus Weinl
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Arbeitsgruppe aus Lehrkräften gebildet hat, 
die verschiedene Szenarien und Optionen 
der technischen Ausstattung zusammenge-
tragen, diskutiert und ausprobiert hat. „Bei 
einer Besichtigung der Grundschule Türk-
heim konnten wir die jetzt angeschaffte di-
gitale Tafel ausprobieren. Die unkomplizierte 
Bedienbarkeit, die hohe Flexibilität des Ein-
satzes, die hervorragende Qualität der visu-
ellen sowie akustischen Ergebnisse und die 
positiven Rückmeldungen der Schulleiterin, 
Frau Ohlmann, auch bezüglich der geringen 
Anfälligkeit des Systems haben uns schließ-
lich überzeugt“, zählt Herr Erbshäuser auf.
„Moderner Unterricht und nachhaltiges Ler-
nen basieren darauf, dass die Lernenden die 
Inhalte nicht vorgesetzt bekommen, sondern 
sich möglichst selbst aktiv mit den Themen 
beschäftigen. Hierfür bieten etwa unsere 
Lernlandschaften der 5./6. Jahrgangsstufe 
einen sehr guten äußeren Rahmen. Auch in 
den neuen Räumlichkeiten, die von der Ober-
stufe genutzt werden, war es uns wichtig, 
dass nicht nur die Lehrkräfte die Unterrichts-
inhalte, sondern vor allem auch die Schülerin-
nen und Schüler ihre eigenen Arbeitsergeb-
nisse mit dem neuen Tafelsystem schnell und 

einfach projizieren können, so dass sie dann 
Grundlage der weiteren Arbeit in der Klasse 
sein können“, erläutert Schulleiter Josef Reif. 
Er bedankt sich anschließend ausdrücklich 
bei allen Beteiligten, die äußerst zuverläs-
sig, engagiert und kompetent an der Fertig-
stellung der neuen Klassenzimmer beteiligt 
waren. Besonders erwähnt er dabei unse-
ren Hausmeister, Herrn Krause, unseren IT-
Sachverständigen, Herrn Schröder, Herrn 
Reggel von der Gemeinde Türkheim und die 
Mitarbeiter des Bauhofs Türkheim unter der 
Leitung von Herrn Port und Herrn Kirchner. 
Abschließend betont Herr Reif noch, dass 
die Zusammenarbeit mit der Verwaltungs-
gemeinschaft auch in diesem Fall wieder sehr 
unkompliziert und konstruktiv war.

www.energie-ostermaier.com

GYMNASIUM



Seniorenkino & Kaffeeklatsch 
Am Mittwoch, 3.12.25 im Filmhaus Huber in Türkheim 
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Auch dieses Jahr hat die Gemeinde die Se-
niorinnen und Senioren des Marktes Türk-
heim mit tatkräftiger Unterstützung durch 
das Seniorenbüro zu einem erlebnisreichen 
Ausflug am 16. und am 18. September ein-
geladen. Elli Geiger vom Seniorenbüro hat 
hierfür interessante Ziele ausgesucht: 
Bei der Firma Rapunzel in Legau gab es ein 

gesundes Frühstück. Danach ging es weiter 
zu einer Firmenführung bei der Feinbrennerei 
Prinz in Hörbranz, die Schnäpse und Edelbrän-
de herstellt, und anschließend zum Baum-
wipfelpfad nach Scheidegg. Petrus hatte es 
wettermäßig sehr gut gemeint und alle Teil-
nehmenden waren bester Laune. Sie freuen 
sich schon auf die Fahrten im nächsten Jahr!

Seniorenausflug

SENIOREN

Foto: Christian Kähler

Fotos: Elli Geiger

Die Gesandte des Papstes ist ein emotionales 
Drama und erzählt die wahre Geschichte der 
italienischen Ordensfrau Francesca Cabrini 
– einer Pionierin, die zur Symbolfigur weibli-
cher Selbstermächtigung und 1938 heiligge-

sprochen wurde. Ab 14.30 Uhr Kaffeeklatsch, 
Filmbeginn um 15 Uhr. Eintritt 5,50 Euro, inkl. 
Kaffee. 
Weitere Filme & Termine entnehmen Sie bitte der 
Presse, dem Aushang und dem Kino-Flyer.



SENIOREN

Gehen & Bewegen - jeden Donnerstag um 9:30 Uhr

Fahrt 
über den 
Starnber-
ger See. 
Fotos:  
Elli Geiger
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Türkheim Tel.: 08245 / 1795
Scannen  
und Stellen-
anzeige 
ansehen.

Unser Team sucht Verstärkung
Nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage.  

Wir freuen uns Sie kennenzulernen. 

Im Ruhestand haben Sie endlich Zeit, mehr 
für Ihre Gesundheit zu tun. Schließen Sie sich 
uns an! Jeden Donnerstag treffen sich aktive 
Seniorinnen und Senioren zu „Gehen und Be-
wegen“ um 9:30 Uhr beim Feuerwehrhaus, 
um sich nach einigen Aufwärmübungen auf 
einen flotten Spaziergang zu begeben. Dass 
auch die geistige Fitness dabei nicht zu kurz 

kommt, dafür sorgt Initiatorin Heidi Zacher 
(Infos 08245-3230). Keine Gebühren, keine 
Vereinszugehörigkeit, dafür aber Freude und 
gute Laune. Und einmal im Jahr gibt’s einen 
schönen gemeinsamen Ausflug. Diesmal ging 
es auf die Spuren von Kaiserin Sisi rund um 
den Starnberger See. Die authentischen Ex-
ponate im Possenhofener Museum ließen 
Sisis Geschichte lebendig werden. Weitere 
Highlights waren die Fahrt über den See zur 
Roseninsel, einem Lieblingsort der Kaise-
rin, und dort auch die Reste prähistorischer 
Pfahlbauten. Alle Teilnehmenden waren sich 
einig: „Wir freuen uns schon auf den gemein-
samen Ausflug im nächsten Jahr.“

29



30

Das Seniorenbüro Türkheim informiert
Unsere Flyer „Seniorenbüro“ und  
„Nachbarschaftshilfe“ sind  
jetzt in „Leichter Sprache“ erhältlich

SENIOREN

Wohnen im Alter
Zum Thema Wohnen hat sich jüngst eine 
„Steuerungsgruppe“, bestehend aus Mitglie-
dern des Gemeinderats, Vertretern des VdK, 
des Seniorenbüros Türkheim und interessier-
ten Türkheimer Bürgerinnen und Bürgern 
zusammengefunden. Wir haben uns bereits 
dreimal im Waaghaus getroffen, Ideen wur-
den gesammelt und schon die ersten Schritte 
geplant. Denn vielleicht schaffen wir es ge-
meinsam, in der Marktgemeinde neue Wohn-
projekte anzustoßen.
Wir freuen uns über weitere interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, die sich unserer 
„Steuerungsgruppe“ anschließen möchten.

Für nähere Informationen melden Sie sich
gerne zu den  
gewohnten  
Sprechzeiten  
im Senioren- 
büro  
Türkheim.

„Leichte Sprache“ macht Informationen ein-
facher und verständlicher. So können alle 
Menschen besser verstehen, worum es geht.
Die neuen Flyer enthalten die wichtigsten 
Informationen klar und einfach - sie sind per-
fekt für alle, die eine einfache Sprache bevor-
zugen.
Sie finden die Flyer im Waaghaus, in Arztpra-
xen, in der Apotheke oder im Rathaus. Bei 
Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Senioren-Büro 

Türkheim

Wir sind  

fur Sie da

Wir sind  

fur Sie da

So können Sie uns kontaktieren:

Telefonisch unter der Nummer 

08245 – 68 69 619

Sie erreichen uns von Montag  

bis Freitag von 9 bis 12 Uhr

Per Mail an

Marion Hemmer-Bachmann:

quartiersmanagement@tuerkheim.de

Elli Geiger:

seniorenbuero@tuerkheim.de

Persönlich im Senioren-Büro

- Mittwochs von 9 bis 12 Uhr

- Donnerstags von 14 bis 16 Uhr

Wenn Sie uns nicht erreichen, können Sie  

uns gerne eine Nachricht hinterlassen. 

Übersetzung und Verständlichkeits-Prüfung  

in Leichter Sprache:

CAB gGmbH, Fach-Zentrum für Leichte Sprache

Stand: 2025

Marke Gute Leichte Sprache:  

© Netzwerk

Leichte Sprache e.V.

Unsere Übersetzungen  

entsprechen der DIN SPEC 33429. 

Foto Innenseite: Alf Geiger

Senioren-Büro 

Türkheim

Wir sind  
fur Sie da

Nachbarschafts-Hilfe 
Türkheim

Sie brauchen Unterstützung?
Dann rufen Sie uns an: 08245 - 68 69 618Sie können uns von Montag bis Freitag zwischen 9 und 12 Uhr anrufen.

Oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
nachbarschaftshilfe@tuerkheim.de
Sie können uns auch besuchen: 
Nachbarschaftshilfe Türkheim 
Seniorenbüro 
Kirchenstraße 9 
86842 Türkheim

Wollen Sie uns unterstützen?
Wir suchen interessierte Menschen ab 14 Jahren.
Bitte füllen Sie das Formular auf 
der linken Seite aus.
Wir freuen uns auf Sie!

Übersetzung und  Verständlichkeits-Prüfung  in Leichter Sprache:
CAB gGmbH, Fach-Zentrum für Leichte SpracheStand: 2025
Marke Gute Leichte Sprache:  © Netzwerk
Leichte Sprache e.V.
Unsere Übersetzungen  
entsprechen der DIN SPEC 33429.

Ich brauche Unterstützung bei:

Ich biete Unterstützung bei:

Meine Kontaktdaten
Name

Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail:

Bitte schicken Sie das Formular an: 
Nachbarschaftshilfe Türkheim 
Seniorenbüro 
Kirchenstraße 9, 86842 Türkheim.
Oder kommen Sie einfach vorbei.  
Wir sind von Montag bis Freitag  
von 9 bis 12 Uhr für Sie da.
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Nachbarschafts-Hilfe Türkheim

Sei dabei

Die neu organsierte Nachbarschaftshilfe 
Türkheim bietet den Türkheimer Bürge-
rinnen und Bürgern Leistungen unter-
schiedlicher Art an. Wer Unterstützung 
benötigt oder helfen möchte, kann sich 
gerne bei uns informieren:
  WIE wir organsiert sind
  WAS wir leisten können oder nicht
  WER bei uns Unterstützung bekommt
 � WIE der praktische Ablauf ist (von der 

Anfrage bis zur Vermittlung von Hilfen) 
 � WIE wir die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer unterstützen 
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SENIOREN

Außensprechstunden der  
„Blauen Blume“ im Waaghaus

Digitale Sprechstunde - 
digitaler Durchblick

Hilfe und Unterstützung zu Fragen im Um-
gang mit Handy, Tablet & Co. bekommen 
Sie jeden ersten Dienstag im Monat in der 

Gemeindebücherei Türkheim. Die nächsten 
Termine sind jeweils ab 17 Uhr am:

2.12.2025   |   13.1.2026
3.2.2026   |   3.3.2026

Das Angebot der Aktions- und Begeg-
nungsstätte der Blauen Blume richtet 
sich an Frauen und Männer mit psy-
chischen Beeinträchtigungen ab dem  
60. Lebensjahr, die an Orientierungs- 
und Gedächtnisstörungen, Depres-
sionen, Psychosen oder wahnhaften 
Erkrankungen leiden und aufgrund des-
sen Probleme mit der Bewältigung des 
Alltags haben. 

Frau Daniela Olgun ist Geronto-Fach-
pflegerin in der Blauen Blume in Min-
delheim und beantwortet gerne Ihre 
Fragen. Ihr Anliegen wird selbstver-
ständlich vertraulich und auf Wunsch 
anonym behandelt. 

Die nächste Außensprechstunde im 
Waaghaus – Begegnungsraum ist am  
Donnerstag, 18.12.2025,  
von 9 bis 11 Uhr

 �Dienstag, 16.12.2025  
„Adventlicher Seniorennachmittag“  
14 Uhr Mittelschule Türkheim 

 �Mittwoch, 21.1.2026 „Medizin im Wan-
del: Wie E-Rezept, ePA, Online-Sprech-
stunde & Co. unseren Alltag verändern“ 
– Referentin Frau Birgit Holetschek, 
Koordinatorin Mehr- 
generationenhaus Memmingen,  
Familiengesundheit 21 e.V. 
14 - 16 Uhr im Waaghaus 

 �Montag, 30.3.2026 Vortrag  
„Patientenverfügung und Vorsorge- 
vollmacht - Tipps aus der Praxis“ 
Referent Dr. Manfred Nuscheler, 
Chefarzt der Abteilung für Anästhesie 
und Intensivmedizin an den Kliniken 
Mindelheim und Ottobeuren des  
Klinikverbundes Allgäu 
17 Uhr im Waaghaus 
Um Voranmeldung wird gebeten -  
Anmeldung ab sofort möglich! 

Vorträge & 
Veranstaltungen
Termine jetzt schon vormerken

SENIORENBÜRO TÜRKHEIM
Für ein Gespräch erreichen Sie uns wie folgt:
Persönlich in der Offenen Sprechstunde im 
Waaghaus, Kirchenstraße 9 in Türkheim: 
Jeden Mittwoch von 9 - 12 Uhr,  
jeden Donnerstag von 14 - 16 Uhr
Telefonisch Montag – Freitag von 9 - 12 Uhr 
unter Telefon 08245 / 68 69 619.
Da wir auch immer wieder einmal unterwegs sind, bitten wir 
Sie, uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter zu hinter-
lassen. Wir rufen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt zurück.
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TÜRKHEIMER KÜNSTLER

Gerhard Schröder
Steinbildhauer, geb. 1938

Viele Türkheimer lernen den Steinmetz 
Schröder kennen, wenn sie einen Grab-
stein für ihre Verstorbenen in Auftrag ge-
ben. Ich kann aber den Steinbildhauer und 
Künstler Schröder treffen, der mir lebhaft 
von der Arbeit und den Vorkommnissen in 
seinen 87 Lebensjahren erzählt.
Seit 1960, nach Steinmetzlehre in Pfaffen-
hausen und Meisterprüfung, wohnt er in 
Türkheim und hat sich über die Jahrzehn-
te enorm für den Ort eingesetzt. Er spielt 
Cello und Euphonium und tritt sofort in 
den Orchesterverein ein, wo er schon 

1962 zum 1. Vorstand gewählt wird. Der 
blieb er 25 Jahre lang.
Im Förderkreis, dessen Ehrenmitglied er 
ist, sorgte er gemeinsam mit Otto Epple, 
Grete Axmann und Poldl Schuhwerk dafür, 
dass das Türkheimer Schloss gerettet wur-
de. Kleines und Großes Schloss sollten ver-
kauft, der Park bebaut werden! Zum Glück 
ist das, wie auch im Fall des Waaghauses, 
nicht geschehen… 
Die „Seele der alten Häuser“, so zitiert der 
Bildhauer seinen Freund Epple, konnte be-
wahrt werden. Auch setzt sich für Schröder 
damit eine Türkheimer Kunsttradition fort, 
die seit der Unterstützung durch den Her-
zog Maximilian Philipp um 1700 nachklingt.
Gerhard Schröder erzählt weiter, wie er 
als angehender Steinmetz ohne jegliche 
Maschine gearbeitet habe, meist in Granit, 
„wie die alten Ägypter“ - heute werden da-
gegen die Sägearbeiten maschinell und mit 
Hilfe des Computers erledigt. Nach dem 
Weiterbildungsstudium schuf Schröder, 

Gerhard Schröder beim Schleifen der Skulptur „Der 
Kuss“ von 2006. � Foto: G. Schröder. 

PROBST UND SCHRÖDER
GMBH & CO. KG

STEINMETZGESCHÄFT 
SEIT 1888

Augsburger Straße 18
86842 Türkheim 

08245 / 1292
www. probstundschroeder.de
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neben seinem Broterwerb als Steinmetz, 
zahlreiche Kunstwerke. Diese zeigte er im-
mer wieder in Einzel- und Gruppenausstel-
lungen. Durch die steigende Bekanntheit 
bekam er neue Aufträge, auch öffentliche, 
wie etwa die Türkheimer Mariensäule. 1989 
erhielt er dann sogar den Bundesgestal-
tungspreis. 
Ebenfalls ab 1989 hatte Schröder auch 
einen Lehrauftrag in München inne und 
bildete angehende Steinbildhauer, dar-
unter auch viele Frauen, weiter. In ganz 
Deutschland hielt er Seminare ab. Dieser 
Lehrtätigkeit ging er aber auch zu Hause 
in Türkheim nach. Er lobt nämlich die enge 
Zusammenarbeit mit dem Gymnasium 
und mit seinem Freund, dem Künstler und 

Kunsterzieher Edi Jäger. Sie organisierten 
u.a. ein Bildhauersymposium im Schloss-
park und gestalteten, ebenfalls mit Schü-
lern, den KZ-Friedhof mit.
Doch Schröders lebhafteste Schilderun-
gen gelten seinen Reisen nach Ägypten, 
ins „Wunderland der Steinbildhauer“, in 
Begleitung von Münchner Ägyptologen, 
und seinen Aufenthalten in Italien. In 
Pietrasanta/Carrara nahm er im Sommer 
zehn Jahre lang an internationalen Bild-
hauertreffen teil. Dort wurden, wie er be-
geistert berichtet, unter 300 Teilnehmern 
Erfahrungen und Kritik ausgetauscht, und 
es wurde damals noch von Hand und im 
Freien gearbeitet und auch gefeiert. Was 
für schöne Erinnerungen! � D. Studeny

M I N D E L H E I M

Fellhornstraße 15 · 87719 Mindelheim · Tel. 0 82 61 - 7 10 70 · info@druckerei-wagner.de

WWW.DRUCKEREI-WAGNER.DE

WERBUNG , D I E HÄNGEN BLE I BT

JAHRE
1984 – 2024

S Flyer
S Plakate
S Broschüren
SMappen

S Schilder
S Banner
S Fahnen
S Folierung
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50 Jahre Förderkreis Türkheim e.V.
Kreativität, Wissenserweiterung, Heimatliebe und Innovation für Türkheim 
und darüber hinaus.
Vereinsgeschichte Der Förderkreis Türk-
heim e.V. feiert in diesem Jahr sein 50. 
Gründungsjubiläum. Im Jahr 1975 wurde er 
durch Frau Grete Axmann und einen Kreis 
von Mitstreiter:innen gegründet. 
Primäres Ziel und Aufgaben des Vereins 
waren die Verschönerung des Marktes und 
der Gemeindeflur, Schaffung und Erhalt 
von öffentlichen Anlagen und Wanderwe-
gen, Erhalt von Natur- und Baudenkmälern 
und die Reinhaltung der Natur.
Einige dieser Ziele werden inzwischen von 
anderen Interessensgruppen verfolgt (u.a. 
Bund Naturschutz, Theaterverein, Wer-
tachfreunde), so dass der Förderkreis sich 
überwiegend für die Belange der bilden-
den Kunst und die Erhaltung der Kulturgü-
ter verantwortlich sieht. Seit 2017 kam die 
„Förderung von Bildung“ dazu.
Seitdem steht der Förderkreis Türkheim 
e.V. für Kreativität, Wissenserweiterung, 
Heimatliebe und nicht zuletzt Innovation 
für Türkheim und darüber hinaus.
Jubiläumsfeierlichkeiten Zum 50-jährigen  
Gründungs-Jubiläum wurden Anfang No- 
vember in einem Festakt langjährige Ver- 
einsmitglieder geehrt. Bei der Wirtshaus-
akademie versammelten sich Musiker:in-
nen mit den verschiedensten Instrumenten 
im Gasthaus Bäurle zum zünftigen Zusam-
menspiel.
Konzert „Rauhnacht“ Am 21. November 
präsentiert der Förderkreis das Konzert 
"Rauhnacht" der Gruppe Quetschendat-
schi in der Mittelschule Türkheim. Die Mu-

siker:innen tauchen gemeinsam mit dem 
Publikum in die Atmosphäre der Rauhnäch-
te ein, der wohl dunkelsten Zeit des Jahres. 
Kunst-Adventskalender – kostenlose Jubi-
läumsausgabe: Die Wartezeit aufs Christ-
kind begleitet der traditionelle Kunst-Ad-
ventskalender des Förderkreises. Hinter 
den Türchen verstecken sich diesmal Aus-
schnitte von Ölgemälden des Türkheimer 
Künstlers Otto Epple. Bereits 1976 hatte 
Epple seine Werke in der ersten vom För-
derkreis organisierten Ausstellung im Türk-
heimer Schloss gezeigt. Anlässlich  des Ju-
biläums ist der Adventskalender kostenlos 
zu erhalten. Er liegt ab Mitte November 
in der Buchhandlung „LeseZeit“, in der Bü-
cherei, im Kino und im Rathaus Türkheim 
zur Abholung bereit.
Weihnachtsbazar: Erstmalig veranstaltet 
der Förderkreis Türkheim e.V. in diesem 
Jahr den Weihnachtsbazar im Kreis-Se-
niorenwohnheim St. Martin in Türkheim. 
Wer noch auf der Suche nach Weihnachts-
geschenken ist, ist hier genau richtig. Am 
Samstag, den 29. November, können zwi-
schen 10 und 17 Uhr von den Bewohnern 
des Seniorenwohnheims liebevoll gestalte-
te Basteleien und Handarbeiten sowie ver-
schiedene Kunstwerke von Künstler:innen 
des Förderkreises Türkheim e.V. erstanden 
werden. 
Wir wünschen allen Leser:innen eine schö-
ne Vorweihnachtszeit und freuen uns über 
zahlreiche Besucher:innen bei den noch 
anstehenden Veranstaltungen.



Informationen zum Jubiläumskonzert

Quetschendatschi - Rauhnacht
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Das Quartett aus vielseitigen 
Musikern – Johannes Sift 
(diatonische Harmonika,  
Violine), Sabrina Walter  
(Harfe, Hackbrett), Stefan 
Hegele (Helikon, Gitarre)  
und Jürgen Schneider (Per-
cussion, Schlagzeug) – nimmt 
die Zuhörer mit auf eine 
Reise, die den Zauber der 
Rauhnächte vor allem vom 
Herzen aus entdecken lässt.
Am 21. November in der  
Ludwig-Aurbacher-Mittel-
schule Türkheim
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr
Preis: 19,00 €. 
Freie Platzwahl
Tickets im Vorverkauf  
in der Buchhandlung  
LeseZeit, Türkheim, oder  
per E-Mail unter:  
info@foerderkreis-tkh.de
Restkarten sind an der  
Abendkasse erhältlich.

Die Gruppe „Quetschendatschi“ er-
forscht die Mysterien der Rauhnäch-
te und lädt das Publikum ein, sich auf 
diese faszinierende „Zeit zwischen den 
Jahren“ einzulassen, um deren tiefere 
Bedeutung zu erleben. Dabei möchten 
die Eigenkompositionen der Gruppe 

Emotionen und Seele ansprechen. Die 
dunkle Jahreszeit wird dabei nicht nur als 
Zeit der Kälte und Finsternis betrachtet, 
sondern als Phase, in der die Natur sich 
zurückzieht, verharrt und neue Kräfte 
sammelt – eine Vorbereitung auf das Er-
wachen im Frühling. 
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Die Lachmuskeln hatten kaum Pausen, als 
die „Kulturlawine Buchloe e.V.“ unter mu-
sikalischer Leitung von Markus Werner und 
künstlerischer Gesamtleitung von Chris-
toph Schiefer ihre „Batschlo Show“ an zwei 
Tagen in der Mittelschule Buchloe zur Auf-
führung brachte: eine originelle und liebe-
voll inszenierte Mischung aus Puppenspiel, 
Theater und Varieté.
Mit Witz und Charme führten Permit, der 
sprechende Frosch, und Miss Pity durch 
die Show – begleitet von Waldstadt und 
Dorfler, dem nörgelnden Ehepaar, das mit 
spitzen Kommentaren für Lacher sorgte. 
Eingespielte Video-Sketche mit Kinder-
Star-Köchen, die – vergeblich – versuchten, 
ihre Hauskatzen zu „Katzebraten“ zu ver-
arbeiten, wilde Verfolgungsjagden, Krümel-
monster-Einlagen, Live-Theatersequenzen 
wie „Bayern im Weltraum“ mit „Brezn, Le-
berkas und Weißwürscht“, die durchs All flo-
gen – begleitet von sphärisch diffusen Klän-
gen des Orchesters -, eine Alm-Szene mit 
dem „Allgäuer Hirtenlied ‘Muhnuhmunuh‘“ 
- ein Knüller folgte dem nächsten.
Der Kinderchor aus Klein- und Großkitzig-
hofen/Lamerdingen und die „Ukulele-Kids“, 
jüngste „Nachwuchs-Musikanten“ der Kul-
turlawine, musizierten mit sichtbarer Freu-
de und begeisterten Jung und Alt gleicher- 

maßen. Für begeisterten Applaus sorgten 
Line-Dancer, Jonglierer, Einradfahrer und 
die Akrobatinnen und Akrobaten des VfL 
Buchloe, die mit spektakulären Einlagen 
Rhythmus und sportliche Akrobatik dar-
boten. Musikalische Höhepunkte setzten 
Denise Hüther mit ihrer wunderbaren Soul-
Stimme, die Rock Band „The Gravy Club“ 
ebenso wie der „Kulawi-Chor“. Claudio Fa-
bresschi als Stargast wurde in einer kunter-
bunt geschmückten Rikscha hereingefahren 
und ließ mit „seinem“ Song „Azzurro“ Miss 
Pity „schockverliebt“ und ohnmächtig zu-
rück. „Der hat sich doch wieder mal ver-di-
rigiert!“ – auch die klassischen „Kabbeleien“ 
zwischen Orchester und Dirigenten wurden 
satirisch aufs Korn genommen. Vom ersten 
bis zum letzten Moment war das Publikum 
begeistert und ließ sich von den bunten  
Figuren, der Musikvielfalt und den abwechs-
lungsreichen Darbietungen mitreißen.
Das Kulturlawinen-Orchester vereint Mu-
sizierende aller Niveaus und Altersklassen 
aus Buchloe und Umgebung und hat wieder 
einmal gezeigt, wie lebendig die Kultursze-
ne in Buchloe ist.
Wer mitmachen möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen. Kontakt: www.kultur-lawine.de
E-Mail info@kulawi.de  
oder Whatsapp an 017620663701

Puppen, Pointen und viel Musik

„Kulturlawine“ begeistert mit ihrer „Batschlo Show“

Foto: Kulturlawine
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Die Galerie Epple in der Frühlingstraße 6, 
geführt von Franz Epple und seiner Ehefrau 
Angelika, lud Anfang September zum Gar-
tenfest anlässlich des 25. Geburtstages der 
Kunstgalerie ein. 
Begeistert waren die äußerst zahlreichen 
Kunstfreunde aus Nah und Fern über die 
neue Ausstellung, traditionell eine äußerst 
gekonnt zusammengestellte Mischung aus 
hochwertiger Keramik und dazu passend 
ausgewählten Schwarz-Weiß-Fotografien 
zweier renommierter Fotokünstler, Wil-
fried Edelmann und Helmut Hien. 
Beide sind für die Türkheimer Kunstwelt 
keine Unbekannten; sie faszinierten bereits 
anlässlich der Kunst-aus-Schwaben Ausstel-
lungen im Kleinen Schloss mit ihrem Blick 
für Motive und die gekonnte fotografische 
Realisierung. 

Große Beachtung er-
fuhren auch die Wer-
ke der Türkheimer 
Keramikerin Susann 
Armbruster. Eine passende Abrundung er-
fuhr das Kunst-Gartenfest durch die Musik 
der Saiten- und Ventilkläpperer.
Die Herbstausstellung kann zum letzten Mal 
am 16. November von 15 bis 18 Uhr besucht 
werden – oder aber nach Vereinbarung, Tel. 
08245-1531. Also unbedingt vorbeikommen! 
Der Eintritt ist frei.
Nach 25 Jahren ist bei weitem noch nicht 
Schluss: Für Februar 2026 kündigt Galerist 
Epple eine neue Ausstellung an. Alle ausge-
wählten Künstlerinnen und Künstler werden 
wiederum wahre Meister auf ihrem Gebiet 
sein. Ein Besuch in der Frühlingstraße lohnt 
sich! 

Eine kulturelle Institution  
des Marktes Türkheim  
feiert 25-jähriges Jubiläum

Fotos: Studeny / Gemeindewebsite
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Ökumenisches Friedensgebet

Bald ist auch schon  
wieder Weihnachten …

Herzliche Einladung
an alle Jugendlichen und Junggebliebenen 
zur „Holy Hour“ mit Lobpreis, Impuls und 
Zeit der Anbetung. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zum „Get-Together“.
Wo?      Kapuzinerkirche Türkheim
Wann? Samstag, 29. November, 19 Uhr

Abbildung: Holy-Hour-Vorbereitungsteam

Pfarreien- 
gemeinschaft  
Kath. Pfarramt 
Türkheim 

Kirchenstraße 4,  
86842 Türkheim 

Tel. 08245-725, Fax 08245-90 42 55
Pfarrer Martin Skalitzky 
pg.tuerkheim@bistum-augsburg.de  
www.pgtuerkheim.de
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen, 
können Sie über die Notrufnummer 
Tel. 08245 / 904 641 
einen unserer Geistlichen erreichen.

Die evangelische und die katholische Kir-
chengemeinde laden zu einem ökumeni-
schen Friedensgebet ein, welches vom Weg-

zeichenchor begleitet wird. Das nächste 
findet am Mittwoch, 3.12.25, um 18:45 Uhr 
in der Heilig-Geist-Kirche statt. 

Foto: Gerhard Rummel

Alle Veranstaltungen im 
Advent und an den Weih-
nachtstagen finden Sie 
im Pfarrblatt, ausliegend 
in den Kirchen oder unter 
https://pgtuerkheim.de. 

Besonders hinweisen möchten wir dieses 
Jahr auf zwei Aktionen in Irsingen: 
 �Herbergssuche und Waldweihnacht  

am 3. Adventssonntag, (14.12.).  
Beginn 16 Uhr an der Pfarrkirche.

 �Stimmungsvoller Seniorennachmittag 
am Dienstag, 16. Dezember  
ab 14 Uhr im Pfarrheim.
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Sternsinger-Aktion in 
Türkheim und Irsingen
Vom 1. bis 6. Januar (in Irsingen am 4. Januar) 
machen sich unsere kleinen und großen Köni-
ge auf den Weg. Sie gehen von Haus zu Haus, 
um mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+26“ 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu 
Ihnen zu bringen und um Spenden für Gleich-
altrige in aller Welt zu sammeln.
Das Sternsingen ist eine der wenigen Aktio-
nen, in denen sich Kinder aktiv für benachtei-
lige Menschen einsetzen können. Unterstützt 
durch erwachsene Begleitpersonen, erfahren 
sie, dass auch Kinder echte Hilfe leisten kön-
nen. 

Bitte unterstützen Sie das Engagement unse-
rer Jüngsten und nehmen Sie die Gruppen 
freundlich auf. 
Infos zur Aktion in Türkheim erhalten Sie ger-
ne von Frau Schowe unter Tel. 2928 oder im 
Pfarrbüro unter Tel. 725 bzw. pg.tuerkheim@
bistum-augsburg.de. Dort können sich auch 
alle Kinder und Begleitpersonen, die beim 
Sternsingen mitmachen möchten, bis Frei-
tag, 12. Dezember, anmelden. 
Alle Irsinger können ihre Teilnahme bis zum 
28. Dezember unter 0176/81667447 bei Frau 
Schmalholz melden. Wir freuen uns auf Sie! 

Inh. Jürgen Streitel, Alpenblickstraße 7, 86853 Gennach,  
www.skiservice-streitel.de, info@skiservice-streitel.de,  

Tel.: +49 (0) 82 49/7 79 67 46
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Wie läuft ein Alpha-Kurs ab? 
Jeder der sieben Kursabende enthält drei 
Elemente: 
 �Start mit einem leckeren Abendessen, 

bei dem man in seiner Tischgruppe mit 
den anderen Teilnehmern ins Gespräch 
kommen kann. 

 �Impuls durch einen interessanten kurzen 
Film.

 �Austausch in seiner Kleingruppe (ca. 10 
Personen): Fragen, Gedanken und Zwei-
fel miteinander teilen.

Startabend am 5.2.2026 um 19 Uhr

Glaubenskurs in der evang. Kirchengemeinde

Thema: Hat das Leben mehr zu bieten? 
An diesem Abend schnuppert man in den 
Alpha-Kurs hinein, um dann zu entschei-
den, ob man weiterhin den Kurs besuchen 
möchte. 
Weitere Termine:
12.2.26 / 26.2.26 / 5.3.26 / 12.3.26 / 
19.3.26 und 26.3.26. 

Mehr Infos auf unserer  
Website (mit Erfahrungs- 
berichten von ehemaligen  
Teilnehmern) oder bei  
Pfr. Förster. 

Hat das Leben mehr zu bieten? Gibt es Gott?  
Wie finde ich inneren Frieden? Entdecke Leben. Glauben. Sinn.

Der Alpha-Kurs geht den entscheidenden Fragen des Lebens  
auf den Grund. Machen Sie sich zusammen mit anderen  
auf die Entdeckungsreise!

Besondere Gottesdienste
07.12.25 um 10 Uhr  
Gottesdienst mit Band  
anschließend Adventsbrunch
24.12.25 um 15 Uhr  
Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel

24.12.25 um 17 Uhr  
Gottesdienst an Heilig Abend

31.12.25 um 17 Uhr  
Silvester-Gottesdienst

Gottesdienst von Zuhause
Wer krank ist oder aus anderen Gründen 
nicht vor Ort in den Gottesdienst kommen 
kann, hat die Möglichkeit, bequem von zu 
Hause mitzufeiern. Die meisten Gottesdiens-
te werden über BibelTV live übertragen und 
sind anschließend ab
Sonntagmittag abrufbar  
auf unserem Youtube- 
Kanal: www.youtube.com/ 
c/EvangKircheTürkheim 
Unterallgäu 
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Bürozeiten:  
Donnerstag, 9 -12 Uhr, Tel: 08245/2790
Pfarrer:  
Claus Förster, Tel: 08245 / 9670949,  
E-Mail: pfarrer-tuerkheim@t-online.de
https://tuerkheim-evangelisch.de
www.youtube.com/c/EvangKircheTürkheimUnterallgäu

Evang. Kirchengemeinde 
Martin-Luther-Str. 6, 86842 Türkheim
Mail: pfarramt.tuerkheim@elkb.de

Krippenspiel beim Gottes-
dienst an Hl. Abend
Alle Kinder, die Lust haben, an Heiligabend 
beim Krippenspiel mitzuwirken, treffen 
sich am Freitag, 28. November, im evang.  
Gemeindehaus. Dort findet um 15 Uhr  
die Rollenverteilung statt für den Gottes-
dienst an Heilig Abend um 15 Uhr.

Kids Day am 19.11.25, 
Buß- und Bettag

für Kinder von 5 bis 12 Jahren  
(wobei wir das nicht so eng sehen)

„Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein 
Herz.“ Was meint Jesus wohl damit? 

Das wollen wir am Kids Day herausfinden!
Am Buß- und Bettag von 9 bis 12 Uhr
Wir werden gemeinsam singen, basteln, 

beten und Geschichten hören.  
Und natürlich auch viel Spaß haben!

Weihnachten für ALLE
Herzliche Einladung an alle, die  
alleine, zu zweit oder als Familie 
eine schöne Gemeinschaft bei  
Brunch, Gesprächen und Musik  
erleben wollen. Wir freuen  
uns auf Jede und Jeden!

Am 26.12.2025 ab 11 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus
Wer möchte, kann gerne etwas  
zum Buffet beisteuern.
Wir freuen uns, mit euch gemein- 
sam Weihnachten zu feiern!

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren

Online oder telefonisch
einen Termin vereinbaren



Es ist Tradition, dass die Ortsgruppe des Bund 
Naturschutz immer im Herbst auf einer ge-
meindlichen Grünanlage den Baum des Jah-
res pflanzt.
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Der Baum des Jahres 2025 
Die Roteiche

Foto: Mücksch-Klein

Auch in Türk-
heim wird bald 
ein Exemplar 
einer Roteiche 
stehen.

Heuer ist es eine Roteiche mit dem wohlklin-
genden botanischen Namen „Quercus rub-
ra“. Und sie hält, was sie verspricht, denn die-
se Eiche zeichnet sich durch eine besonders 
leuchtende rote Herbstfärbung aus.
Gemeinsam mit dem Kinderparlament und 
unterstützt von der Baumschule Gossner 
wird der Jahresbaum auf dem Bolzplatz an 
der Wertach seinen Standort haben. Wir wür-
den uns freuen, wenn zur Pflanzaktion auch 
viele weitere Türkheimer Kinder mit Eltern, 
Großeltern, Freunden und Bekannten dazu-
kommen. Denn gleichzeitig stecken wir auch 
1000 Blumenzwiebel als Unterpflanzung in 
die Wiese. Und dazu braucht es viele helfen-
de Hände. Schneeglöckchen, Krokusse und 
Traubenhyazinthen locken dann schon im zei-
tigen Frühjahr zahlreiche Hummeln, (Wild-) 
bienen und weitere Insekten an. 
Treffpunkt der Pflanzaktion ist am Freitag, 
den 14. November 2025, um 14.45 Uhr auf 
dem Bolzplatz an der Wertach (Ecke Wer-
tachweg – Im Obstgarten)
Helfen Sie mit! Für ein blühendes Türkheim!
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Der neue Botschafter der Vogelwelt ist 
stark gefährdet und örtlich vom Ausster-
ben bedroht und steht für mehr Vielfalt 
in der Agrarlandschaft.
Anlässlich der Jahreshauptversammlung 
der Ortsgruppe Wertachtal im LBV hält

der Experte Josef Schlögel einen Vortrag 
über den eindrucksvollen
Charaktervogel der Feldflur.
Termin: Dienstag 20. Januar   
um 19 Uhr im Gasthaus Bäurle  
in Türkheim

Das Rebhuhn - Vogel des Jahres 2026

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Ihre Buchhandlung
in Türkheim
Bücher, Begegnung,
Seele baumeln lassen

Kommen Sie gerne zu uns,
wir sind für Sie da!

Montag – Samstag 9.00 – 12.30 Uhr
Montag – Freitag 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

www.lesezeit-tuerkheim.de

Montag - Samstag  9.00 - 12.30 Uhr 
Mo, Di, Do und Fr 14.30 - 18.00 Uhr

Telefon 08245/967387 
E-Mail: kontakt@lesezeit-tuerkheim.de

TÜRKHEIM  MINDELHEIM  BABENHAUSEN  ERKHEIM

www.gz-prophysio.de

WIR STELLEN EIN

PHYSIOTHERAPEUTEN   
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ERGOTHERAPEUTEN
m/w/d
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Rebhuhnpaar 
(links) und ru-
fendes Rebhuhn.
Fotos:  
Henderkes Herbert  
u. Tunka Zdenek,  
LBV-Bildarchiv.
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Mit großer Vorfreude ist der Eissportver-
ein Türkheim in die neue Saison 2025/2026 
gestartet. Wie in den vergangenen Jahren 
schickt der Verein in jeder Altersklasse wie-
der eine Nachwuchsmannschaft aufs Eis. Egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene: Beim 
ESV Türkheim ist jeder willkommen, der Freu-
de an Bewegung, Teamgeist und Eis hat.
Ein besonderes Augenmerk liegt erneut auf 
der Eislaufschule, in der die Kleinsten ihre 
ersten Schritte auf dem Eis wagen dürfen. 
Unter Anleitung erfahrener Trainerinnen 
und Trainer lernen sie spielerisch das Schlitt-
schuhlaufen und entdecken dabei, wie viel 
Spaß Eissport machen kann. 
Auch die Erste Mannschaft ist wieder im Ein-
satz und tritt in der Bezirksliga West an. Die 

Fans dürfen sich auf spannende Duelle und 
viele tolle Momente im heimischen Sieben-
Schwaben-Stadion freuen.
Doch beim ESV Türkheim geht es nicht nur 
um Eishockey: Mit dem Eiskunstlauf bringt 
der Verein auch heuer wieder eine Portion 
Eleganz und Glanz aufs Eis.
Auch findet wieder regelmäßig der Freie 
Lauf und die Türkheimer Schlittschuhnacht 
statt. Weitere Informationen zu Terminen 
und Uhrzeiten, Spielen sowie viele weitere 
Angebote gibt es unter 
www.esv-tuerkheim.de. 
Dort kann man sich auch über ein Kontakt-
formular bei Fragen jederzeit melden. 
Dank der frühen Eisbereitung Ende Sep-
tember läuft seit dem 1. Oktober der Trai-
nings- und Spielbetrieb bereits auf Hoch-
touren. Der ESV Türkheim blickt voller 
Zuversicht und Begeisterung auf eine er-
eignisreiche Saison mit vielen sportlichen 
Highlights und unvergesslichen Momenten 
im Sieben-Schwaben- 
Stadion!

ESV Türkheim startet  
voller Energie in die Saison 2025/2026

Fotos: ESVT
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Über 1.200 Mitgliedern bietet der Turn-
verein ein breites Aktionsfeld vom Eltern-
Kind-Turnen über das Sportabzeichen bis 
zur Morgengymnastik. Egal ob jung oder 
alt, ob Leistungs- oder Breitensportler - 
jede/r hat die Gelegenheit zu Spiel und 
Spaß unter Freunden. Sichergestellt wird 
dies durch das unermüdliche Engagement 
unzähliger Trainer, Helfer und auch Eltern.
Damit die Abteilungen möglichst frei und 
erfolgreich agieren können, braucht es 
Menschen, die z. B. die Trainerlizenzen ver-
walten oder sich um Finanzen oder Ver-
einshalle kümmern und das gemeinsame 
Vereinsleben gestalten. 
Bei der Ende November anstehenden Jah-
resversammlung gilt es, das Team zu aktua-
lisieren. Wer das Gefühl hat, dass es an der 
Zeit ist, selbst etwas zu tun, sollte sich mit 
seinen Fragen an vorstand@TV-Tuerkheim.
de wenden. Wir erläutern gerne unver-
bindlich, welche Möglichkeiten bestehen, 
sich einzubringen.
Link zum kompletten  
Vereinsangebot:  
https://tv-tuerkheim.de

Foto: Wolfgang Wagner

Besinnliche Stunde 
des Akkordeonorchesters 
Türkheim
Innehalten, zur Ruhe kommen und sich auf 
den Advent einstimmen - dazu lädt das 
Akkordeonorchester Türkheim am ersten  
Adventssonntag, dem 30. November, um 
16 Uhr in die Pfarrkirche Türkheim ein.
Oft bestimmen volle Terminkalender und 
durchgeplante Tage die Wochen vor Weih-
nachten. Mit eigens zu dieser „Besinnlichen 
Stunde“ zusammengestellten bekannten und 
stimmungsvollen Melodien wie „Elvira Ma-
digan“, „Forrest Gump“ und Schuberts „Ave 
Maria“ möchte das Orchester dazu anregen, 
dem Stress und der Hektik der Vorweih-
nachtszeit zu entkommen und sich musika-
lisch auf die Zeit der Erwartung und Hoffnung 
einzustimmen.
Der Eintritt ist frei.
Mit Ihren 
Spenden  
werden soziale  
Einrichtungen  
und Bedürftige  
der Region  
unterstützt.

Auf geht´s! Mach mit  
beim TV 1891 Türkheim!
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Mit dem traditionellen Oktoberfestschie-
ßen am 26.09.2025 beendete die priv. 
Schützengesellschaft Türkheim die Som-
merpause und startete in die Schießsaison 
2025/2026.
Gleich am 17.10.2025 und 19.10.2025 feier-
ten wir unser 150-jähriges Vereinsjubiläum 
mit einem Preisschießen und einem Fest-
akt mit Kirchenzug - ein Bericht mit Bildern 
folgt in der nächsten Ausgabe. 
Im Oktober und Anfang November wurden 
weitere Preisschießen durchgeführt. 
Am 28.11.2025 findet dann das Klausen- 
schießen sowie am 12.12. und 19.12.2025 
das Adventschießen statt.
Die Jungschützen können jeweils am 
Dienstag ab 19 Uhr und am Freitag von 19 
bis 20 Uhr üben. 
Die Schießzeiten für Erwachsene sind im-
mer am Freitag ab 20 Uhr und dienen auch 

zur Vorbereitung auf das Königsschießen, 
das Anfang Januar 2026 beginnt. 
Wer sich unseren Sport und die Gemein-
schaft in geselliger Runde an den Übungs-
abenden näher anschauen möchte, ist 
herzlich eingeladen, uns im Vereinsheim 
hinter dem Rathaus zu besuchen. 
Selbstverständlich ist auch ein Probeschie-
ßen auf den elektronischen Schießständen 
möglich. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch in 
der Mindelheimer Zeitung.
Weitere Informationen  
geben Ihnen gerne 
Johann Roch,  
0175/4537878 
oder unsere  
Jugendleiterin  
Sabine Lutz,  
08245/967686.

Privilegierte  
Schützengesellschaft  
Türkheim:  
Rückblick und  
Ausblick

Oktoberfestschießen 2025: 2. Platz Stephanie Kluge, 1. Platz 
Michael Kluge, 3. Platz Kilian Mayer (v.l.n.r)� Foto: Wolfgang Kluge

 Morgen kann kommen.

Raiffeisenbank Türkheim eG

   Ihre Bank 

   vor Ort!

 Morgen kann kommen.
 Wir machen den Weg frei.

Wichtig: Wallstreet. 

Noch wichtiger: 

Haupt-, Dorf- und Max.-Philipp-Straße
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Der Heimat- und Volkstrachtenverein e.V. 
sucht neue aktive Mitglieder
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Türkheim und Umgebung, 
der Heimat- und Volkstrachtenverein e.V. 
Türkheim befindet sich derzeit in einer 
sehr ernsten Lage: Trotz intensiver Bemü-
hungen und vollem Einsatz des Vereins ist 
es uns nicht gelungen, zusätzliche Aktive 
jeden Alters zu gewinnen.
Der Verein blickt auf mehr als 100 Jahre 
Vereinsgeschichte zurück. Um diese Tradi-
tion aufrecht erhalten zu können, benöti-
gen wir Unterstützung!
Dazu suchen wir Interessierte aus Türkheim 
und Umgebung, die Freude an Gemein-
schaft, Geselligkeit und Brauchtum haben.
Ob beim:
	 Kinderfaschingsball
	 Maibaumaufstellen und dem Maifest
	 Maiandacht
	 in der Fahnenabordnung
	 bei Ausflügen und Festen
	 Festumzügen
	 bei der Plattler- und Volkstanzgruppe
	 der Kinder- und Jugendgruppe
	 der Altpapiersammlung

	 oder beim gemütlichen Hoigata 
Für jede und jeden gibt es einen Platz in 
unserer Gemeinschaft.
Es ist dem Verein ein Anliegen, Menschen 
aller Altersgruppen zusammenzubringen. 
Wir möchten die Gemeinschaft miteinan-
der und füreinander leben, um dem Druck 
der Sozialen Medien etwas entgegen zu 
setzen. Es wäre schön, wenn sich viele von 
euch angesprochen fühlen und den Verein 
aktiv unterstützen.
Wir freuen uns, euch am 19. Januar um  
20 Uhr beim Infoabend in unserem Ver-
einsheim, Maximilian-Philipp-Straße 30 
begrüßen zu dürfen.

Vorankündigung:  
Kinderfaschingsball am  
6. Februar um 14:44 Uhr 
im Vereinsheim

Kontakt:  
Brigitte Dausch,  
Tel.: 0174 3514798,  
E-Mail:  
brigitte-dausch@web.de

 Parkett-Schleifarbeiten

 Individueller Innenausbau

 Insektenschutz

  Möbel, Küchen, 
Wohn- & Badeinrichtungen

 Holzböden, Laminat und Vinyl

 Türen und Tore

... und vieles mehr ...

Ramminger Straße 5
86842 Türkheim
Tel. 08245 903001
E-Mail: info@schreiner-hefele.de
Web: www.schreiner-hefele.de
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Werner Lux gewinnt  Werner Lux gewinnt  
beim Mittelschwaben-Blitzbeim Mittelschwaben-Blitz
Jan Jenewein wird schwäbischer Rapid-Gesamtsieger U10

Jan Jenewein  
mit dem Sie-
gerpokal U10
Foto: Andreas 
Gartner

Neuer Mittelschwäbischer Blitzschach-Ein-
zelmeister ist Werner Lux vom SC Türkheim-
Bad Wörishofen. Mit 6,5 Punkten aus sieben 
Runden holte er sich im Waaghaus souverän 
den Titel vor Marvin Mohm (SK Königsbrunn). 
Dritter wurde Dr. Manfred Fischer, wie 
Lux langjähriges Mitglied im gastgebenden 
Schachclub. Von Anfang an entwickelten sich 
spannende Partien mit fünf Minuten Bedenk-
zeit pro Partie und Spieler. 
Bei der anschließenden Siegerehrung nahm 
Werner Lux aus der Hand von Kreisspielleiter 
und Turnierleiter Florian Süß den stattlichen 
Wanderpokal des Schachkreises Mittelschwa-
ben entgegen, der seit 1993 für jeweils ein 
Jahr an den Sieger der mittelschwäbischen 
Blitz-Einzelmeisterschaft geht.
Zeitgleich zu dem Blitzturnier in Türkheim 
wurde in Kempten das vierte und letzte  
Turnier der Jugend-Rapidserie ausgetra-
gen, welche die Schwäbische Schachjugend 

jährlich in den vier Schachkreisen des Be-
zirks für mehrere Altersklassen ausrichtet. 
In U10 gelang dem neunjährigen Jan Jene-
wein vom SC Türkheim-Bad Wörishofen 
ein überragender Erfolg: Er wurde schwä-
bischer Gesamtsieger der vier Turniere 
dieses Jahres. Entsprechend der in Königs-
brunn, Wertingen, Augsburg und Kempten 
erreichten Platzierungen erhielten die Teil-
nehmer Wertungspunkte, wobei die Ju-
gendlichen drei der vier Turniere einbrin-
gen konnten. Mit 43 Wertungspunkten lag 
Jan nach dem letzten Turnier unangefoch-
ten an der Spitze und ließ dabei 45 Kinder 
dieser Altersklasse hinter sich. 
Zweiter wurde mit 39 Wertungspukten 
Rayan Schwarz (SK Klosterlechfeld) vor Fe-
lix Leichtle mit 38 (SG Kötz/Ichenhausen).

Werner Lux (rechts) mit Kreisspielleiter Florian Süß 
bei der Pokalverleihung. � Foto: Jacob Melder



Trainingszeiten in Türkheim
KINDER I (Anfängerkurs für Mädchen und  
Buben bis 12 Jahre): Jeden Mittwoch von  
16 -16.45 Uhr. Die Kinder lernen und üben alle 
Schachregeln und spielen erste Partien. Rein-
schnuppern, auch mit Eltern, nach Vor- 
anmeldung unter 0176 76 156 700 möglich.  
Im Waaghaus, Kirchenstr. 9, Türkheim

KINDER II (Aufbaukurs I zur Erlangung des 
Springerdiploms):  
Ein neuer Kurs ist ab Januar 2026 geplant. 

KINDER III (Aufbaukurs II zur Erlangung des 
Läuferdiploms): Mittwochs, 17 - 18 Uhr im Waag-
haus. Zustieg nach vorheriger Rück- 
sprache möglich, soweit noch Plätze verfügbar. 

KINDER IV (Aufbaukurs für Fortgeschrittene 
mit Turnierbetreuung): Freitags, 16 -17 Uhr in der 
Mensa des Joseph-Bernhart-Gymnasiums 

JUGENDTRAINING (für Fortgeschrittene  
ab 13 Jahren, Gäste willkommen):  
Freitags, 17.15 - 18.15 Uhr in der Mensa des  
Joseph-Bernhart-Gymnasiums

SCHACHABENDE „FÜR JEDERMANN“  
(Damen und Herren jeder Spielstärke):  
Donnerstags, 20 - 22 Uhr im Waaghaus,  
Kirchenstr. 9, Türkheim. 
An den Terminen: 13.11.2025, 11.12.2025, 
15.01.2026, 12.02.2026 

HEIMSPIELE DER 1. MANNSCHAFT, 
SCHWABENLIGA II SÜD
So 16.11.2025, 10 Uhr in Türkheim: 
SC Türkheim-Bad W. I – SC Kempten 1878 II
So 07.12.2025, 10 Uhr in Türkheim: 
SC Türkheim-Bad W. I – Marktoberdorf II
So 08.02.2026, 10 Uhr in Türkheim: 
SC Türkheim-Bad W. I – TSV 1882 Landsberg

HEIMSPIELE 2.+3.MANNSCHAFT,  
B-KLASSE MITTELSCHWABEN
Sa 29.11.2025, 16.30 Uhr in Türkheim: 
SC Türkheim-Bad Wörishofen III –  
SC Türkheim-Bad Wörishofen II
Sa 31.01.2026, 16 Uhr Doppelwettkampf  
in Türkheim: 
SC Türkheim-Bad Wörishofen II –  
SC Schwabmünchen II
SC Türkheim-Bad Wörishofen III –  
SC Schwabmünchen III
Spiellokal für alle Heim-Wettkämpfe: 
Waaghaus, Kirchenstr. 9, 86842 Türkheim
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Für mehr Infos bitte  
QR-Code scannen

Alexander Baur 
Tussenhauser Straße 24 
86842 Türkheim 
08245-903159 
gartenpost@gartenbaur.de

www.gartenbaur.de
Ihr Gartenprojekt in guten Händen.
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Rückblick auf 200 Jahre  
Orchesterverein Türkheim
Vier aufregende Tage Jubiläumsfestzelt 
liegen hinter uns. Es waren lange Tage mit 
viel Arbeit und wenig Schlaf, aber auch mit 
wirklich beeindruckendem Zusammenhalt, 
einer tollen Gemeinschaft und viel Spaß!
Vom Kabarettabend mit Django Asül über 
die Partyabende mit Jerome’s Jukebox, 
Allgäu Power oder Waidigel, feinster Blas-
musik von unseren umliegenden Kapellen, 
dem stimmungsvollen Sternmarsch und 
dem Familienprogramm am Samstag, bis 

zum Frühschoppen mit dem BOBO (Be-
zirks-Oldie-Blasorchester) zum Festaus-
klang: Es war immer richtig viel los! Ihr 
habt gut gegessen, getrunken, getanzt und 
gefeiert und dieses Jubiläum für uns unver-
gesslich gemacht.
Ein herzliches Dankeschön!
So bleibt uns nur noch, uns auch an dieser 
Stelle noch einmal bei allen zu bedanken, 
die dieses Fest erst möglich gemacht ha-
ben.

Partyabend mit Allgäu Power Familiennachmittag

Unsere fleißigen BedienungenMiriam Schwelle und Django Asül



Danke…
- �unseren vielen Sponsoren aus Türkheim 

und dem Unterallgäu für die großzügige 
(finanzielle) Unterstützung

- �unseren Dienstleistern für den  
reibungslosen Ablauf

- �den Bands und Künstlern für die  
mega Stimmung im Zelt

- �den umliegenden Kapellen für ihre 
Freundschaft, sowie ihre Unterstützung 
auf und neben der Bühne

- �unseren Freunden aus den vielen  
anderen Türkheimer Vereinen fürs  
Mitfeiern und Anpacken

- �den zahlreichen Helfern für ihren  
Einsatz – ohne euch wäre so ein Fest 
nicht zu stemmen!

- �unseren Gästen aus nah und fern – ohne 
euch wäre es kein Fest geworden!

In diesem Sinne:  
Auf die nächsten 200 Jahre! OVT – olé!

Wir freuen uns natürlich, wenn ihr uns wei-
ter die Treue haltet und uns auf unseren 
nächsten Auftritten besucht. 
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Unsere nächsten Termine
16. 11. 25 Umrahmung Volkstrauertag 
in der Pfarrkirche (10 Uhr)
29. 11. 25 Nikolauseinzug und Auftritt 
auf dem Weihnachtsmarkt (18-20 Uhr)
13. 12. 25 Altpapiersammlung im  
Gemeindegebiet
20. 12. 25 Auftritt auf dem Weihnachts-
markt in Bad Wörishofen (19-20 Uhr)
11. 01. 26 Generalversammlung im  
Restaurant  Olympia

Die neuesten 
Infos gibt’s 
auch immer 
bei uns auf 
Facebook & 
Instagram.

Musikkapelle Amberg beim Sternmarsch

Helfer hinter der Bar         Fotos: OVT/ Simon Ledermann

Jugendkapelle Ettringen



Wenn man an eine Volkshochschule denkt, 
hören wir manchmal richtiggehend ein 
Schmunzeln: „Ach, das ist doch der Haus-
mütterchen-Verein, wo man ein bisschen 
bastelt oder kocht!“
Und wissen Sie, was?
Genau darauf sind wir stolz! Denn die vhs 
Türkheim lebt von Menschen, die mitten 
im Leben stehen – und dabei die beson-
deren Stärken von Müttern, Vätern, Groß-
eltern und Alltagsheld*innen sichtbar ma-
chen. Wer Kinder großzieht, Haushalt und 
Beruf organisiert, der braucht:

 � Organisationstalent – den Alltag  
managen wie ein kleines Unternehmen

 � Multitasking – mehrere 
Dinge gleichzeitig im Blick 
behalten

 � Geduld & Kreativität –  
Lösungen finden, wenn 
nichts so läuft wie geplant

 � Durchhaltevermögen –  
auch dann weitermachen, 
wenn es anstrengend wird

 � Empathie & Einfühlungs- 
vermögen – zuhören,  
unterstützen, spüren, was 
andere brauchen

 � Flexibilität – sich immer wieder auf 
neue Situationen einstellen

 � Kommunikationsstärke – erklären,  
motivieren, vermitteln

 � Praktisches Wissen – Erfahrungen  
weitergeben, die kein Lehrbuch  
ersetzt

 � Verhandlungsgeschick – vom Sand- 
kastenstreit bis zum Familieneinkauf 
alles diplomatisch lösen

 � Humor – selbst in stressigen Momenten 
Leichtigkeit bewahren

 � Sinn für Gemeinschaft – Menschen  
zusammenbringen, Netzwerke knüpfen
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„Mehr als Hausmütterchen –  
die Stärke der Alltagsheld*innen“

vhs Türkheim
Kirchenstraße 9 
86842 Türkheim 
08245/967188

www.vhs-tuerkheim.de • Kontakt: info@vhs-tuerkheim.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Do        17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Ferienöffnungszeiten:
Mo-Fr 09.00 Uhr - 10.00 Uhr

Das VHS-Team: Bettina Savini, Monika Eidloth, Zentha Rummel, 
Julia Wech, Claudia Meier� Foto: vhs Türkheim



VHS / AWO

Genau diese Eigenschaften prägen auch 
unsere vhs Volkshochschule Türkheim.
Ob Sprachkurs, Kochkurs, kreatives Gestal-
ten oder Computerwissen: Hier treffen sich 
Menschen, die ihre Erfahrungen teilen, Neu-
es ausprobieren und mit Freude lernen. Die  
Volkshochschule ist kein „kleiner Verein 
nebenbei“, sondern ein Ort, an dem sich 
das ganze Leben spiegelt – mit all seinen 
Facetten. Hier wird Wissen nicht nur ver-
mittelt, sondern auch gelebt: gemeinsam, 

nahbar und mitten aus dem Alltag heraus.
Und mal ehrlich: Wer, wenn nicht die All-
tagsmanagerinnen und -manager, zeigen 
uns am besten, dass Lernen kein Privileg, 
sondern eine Haltung ist?

Schauen Sie doch in  
unser Programm rein –  
vielleicht entdecken  
auch Sie den Kurs,  
der zu Ihnen passt!    

 AWO-Lebensmittel-Paket 65+ für  
Senioren, die über wenig Geld verfügen 

 Vermittlung von nachweislich  
bedürftigen Menschen zur 
TAFEL BAD WÖRISHOFEN 

 Unser AWO-Engelchen hilft nachweis- 
lich unschuldig in Not geratenen  
Menschen im Einzugsgebiet Türkheim, 
Ettringen und  
Wiedergeltin-
gen mit einer  
finanziellen  
Einzelfallhilfe. 

 Beratung und 
Antragstellung  
für Einzelfall-
hilfen an die 
Stiftung 
KARTEI DER 
NOT

Kostenlose AWO-Beratungen

Ansprechpartnerinnen:

Regina Besch, 1. Vorsitzende,  
Telefon: 08241 / 91 95 13

Christine Scherf, 2. Vorsitzende,  
Telefon: 0172 / 59 56 914

E-Mail: rkbesch@t-online.de

Internet: www.awo-tue-ett-wie.de
VR Nr. 200 709 Amtsgericht Memmingen

AWO-Ortsverein  
Türkheim-Ettringen- 
Wiedergeltingen

AWO-Angebote im Waaghaus Türkheim
 Betreute Ferien-Angebote für Kinder 

und Jugendliche

Termine jeweils Mittwoch, 15 bis 18 Uhr: 
26.11.2025, 17.12.2025 und 28.1.2026 

Ort: Waaghaus,  
Kirchenstraße 9, Begegnungsraum
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Da wir unsere sozialen Projekte aus- 
schließlich durch Spenden finanzieren,  
freuen wir uns über jede Unterstützung.
Spendenkonto: AWO Ortsverein  
Türkheim-Ettringen-Wiedergeltingen e.V.

Bank: Sparkasse Schwaben-Bodensee

IBAN: DE53731500000760711150 

BIC: BYLADEM1MLM

Stichwort: AWO-Engelchen

Für Menschen, die Suchtprobleme mit Al-
kohol, Drogen, Medikamenten, Essstörun-
gen oder ein übermäßiges Glücksspielver-
halten haben. Für Betroffene, die aufgrund 
von Alkohol oder Drogen ihren Führer-
schein verloren haben, gibt es einen MPU-

Vorbereitungskurs. Fragen unter Telefon  
08261/61 00 oder 0170 / 62 38 957.
Termin: Montag, 26. Januar 2026    
von 15 bis 16 Uhr.
Ort: Waaghaus,  
Kirchenstr. 9, Begegnungs-Raum.

Suchtberatung der Psychosozialen AWO-Beratungsstelle Mindelheim 

Unsere Lebensmittel-Pakete zu Weihnach-
ten, die die Vorstandschaft seit Jahren kurz 
vor Weihnachten an Seniorinnen und Se-
nioren, die jeden Cent zweimal umdrehen 
müssen, persönlich überreichen, bringen 
viel Freude ins Haus. Wenn Sie sich auch 
ein Lebensmittel-Paket, das wir zusammen 
mit der Bad Wörishofer Tafel befüllen, zu

Weihnachten – oder 
auch während des Jah-
res – wünschen und in 
Türkheim, Ettringen, 
Wiedergeltingen oder 
in der näheren Umge-

bung wohnen, geben Sie gerne unserem 
AWO-Ortsverein Bescheid. 

Lebensmittel-Pakete für Senioren 65+      

Nicht jeder hat das Glück, den Heiligen 
Abend im Kreise seiner Familie zu ver-
bringen. Wir laden Sie deshalb am Heili-
gen Abend sehr herzlich ein, um in net-
ter Gesellschaft besinnliche Stunden zu 
verbringen. Es gibt einen kleinen Imbiss, 
Weihnachtsmusik - und das Christkind 
bringt jedem Besucher ein Weihnachts-
geschenk. Wir freuen uns auf Sie, denn: 
„Zusammen ist man weniger allein”.
Mittwoch, 24.12.2025, von 10 Uhr bis 
13 Uhr im AWO-Markt-Café im Waag-
haus in Türkheim, Kirchenstr. 9 für 
Nichtmobile ist ein Fahrdienst möglich.

In Zusammenarbeit:  
AWO, Seniorenbüro  
Türkheim und Tafel  
Bad Wörishofen. Aus  
organisatorischen 
Gründen bitten wir Sie um Anmeldung bis 
Montag, 22.12.2025, bei: Christine Scherf, 
Tel. 0172 / 59 56 914 oder Regina Besch, 
Tel. 08241 / 91 95 13. 
Um 14 Uhr findet am 24.12.2025 in der 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Türk-
heim ein Wortgottesdienst für Senioren 
statt. Hierzu lädt Sie die Pfarrgemeinde 
Türkheim ein.

Einladung zum “Würstle-Essen” am Hl. Abend
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Das AWO-Markt-Café ist für Mitbürge-
rinnen und Mitbürger ab der Lebensmit-
te, die ein geselliges Miteinander erleben 
möchten. Termine alle 2 Wochen je-
weils Mittwoch, von 9 bis 11 Uhr: 05.11.,  
19.11., 03.12., 17.12.2025, 07.01., 21.01., 
04.02., 18.02.2026. Ort: Waaghaus, Kir-
chenstr. 9, Waaghaus-Raum, Erdgeschoß.

AWO-Markt-Café „Oldies but Goldies“

AWO

AWO-Spiel-Nachmittage für Jung und Alt
Alle, die gerne Würfeln, Brett- und Karten-
spiele oder auch neue Gesellschaftsspiele 
mögen, sind herzlich eingeladen.

Termine: jeweils Mittwoch, 26.11., 17.12.2025 
und 28.01.2026 von 15 bis 18 Uhr  
Ort: Waaghaus, Begegnungs-Raum

Montag, 13.10., bis Samstag, 22.11.2025.
Mitte Dezember 2025 fahren unsere Eh-
renamtlichen wieder ins rumänische Dorf 
Satmarel. Sie verteilen die im Unterallgäu 
und anderen Regionen gesammelten Weih-
nachtspäckchen rechtzeitig vor Weihnach-
ten persönlich an die dortigen Schulkinder 
und an soziale Einrichtungen. Das Dorf Sat-
marel liegt im Norden von Rumänien - etwa  
1.050 km vom Unterallgäu entfernt.

Die Anleitung für ein Weihnachtspackerl:
Bitte bekleben Sie einen Schuhkarton (Größe 
ca. 30 x 20 x 10 cm) mit buntem Weihnachts-
papier. Der Wert des Päckchens mit neuen 
Geschenken soll 20 Euro nicht übersteigen. 
Auf dem Deckel bitte einen Aufkleber be-
schriften, für welche Altersgruppe das Päck-
chen gedacht ist und ob ein Mädchen oder 
ein Junge beschenkt werden soll. Beachten 
Sie, dass wir die Geschenkpäckchen erstmals 
an 4 Altersgruppen verteilen: 2–5 Jahre,  
6–8 Jahre, 9–12 Jahre, 13–14 Jahre.  

Geschenk-Beispiel für ein Weihnachts-
packerl (keine gebrauchten Artikel): Zahn-
bürste und Zahnpasta / Schreibblock / Bunt-
stifte und Spitzer / Mütze / Gummibärchen / 
Kuscheltier / Spiel … Wegen der Einfuhr- und 
Zollbestimmungen verschließen Sie bitte das 
Päckchen nur mit einem festen Gummiband, 
damit es wieder geöffnet werden kann. 
Abgabestellen in Türkheim: 
Raiffeisenbank, Maximilian-Philipp-Straße 
14, Montag, 13.10., bis Freitag, 21.11.2025
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Blumenstr. 1,  
Montag, 13.10., bis Freitag, 21.11.2025
Familie Bleyer, Rosenweg 4, Freitag, 21.11., 
und Samstag, 22.11.2025.  Herzlichen Dank!

12. AWO-Weihnachtspackerl-Aktion für rumänische Kinder
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VDK

Leider machte Petrus dem im August ge-
planten Sommertreffen des VdK Ortsver-
bands Türkheim im Biergarten des Restau-
rants Schlossgarten einen Strich durch die 
Rechnung. Da aber im Inneren noch einige 
Plätze frei waren, konnte kurzentschlossen 
ein Kreis von rund 20 Mitgliedern einen 
gemütlichen Abend mit guten Gesprächen 
und Begegnungen verbringen.
Übrigens: Der monatliche Stammtisch 
des OV-VdK Türkheim jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat findet in den Herbst/
Wintermonaten bis April ab 17 Uhr im Gast-
haus Bäurle statt. Nächste Termine: 5.11. 
und 3.12.25. Bevor der Stammtisch wegen 
mangelnder Beteiligung evtl. „einschläft“ 

– schauen Sie doch gern vorbei. Die jetzi-
gen Stammtischler freuen sich immer über 
neue Rundenmitglieder. 

Sommertreffen & Stammtisch des VdK

Wir freuen  
uns, wenn  
Sie Kontakt mit uns aufnehmen: 
Andreas Schaffranek (1. Vorsitzender)  
Tel. 08245/2948
Walter Fritsch (2. Vorsitzender)  
Tel. 08245/2864

Was Sie über den VdK wissen sollten: 
Die Fachleute des VdK beraten zu allen Fragen 
des Sozialrechts: Zum Beispiel Rente, Pflege, 
Behinderung, gesetzliche Krankenversicherung, 
Grundsicherung. Sie helfen Ihnen, Ihre Ansprüche 
gegenüber Krankenkassen, Rentenversicherun-
gen und Behörden durchzusetzen. Die Mitglieder 
bekommen Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, 
bei Widersprüchen und sie werden bei Klagen vor 
den Sozialgerichten begleitet.

Jetzt schon ergeht eine herzliche  
Einladung an alle Mitglieder zur 

Adventsfeier  
am Samstag, 13.12. 25, um 14:30 Uhr  

im Waaghaus, Kirchenstraße 9.
Bei Bedarf werden wir Sie auch abholen 

und wieder nach Hause bringen.
Langjährige, treue Mitglieder werden wir 

in der Adventszeit zu Hause besuchen und 
ihnen ein kleines Geschenk überreichen. 

Ihr zuverlässiger Partner für:
 Geschäftsdrucke / Broschüren / Prospekte 
 Internetseiten & Radiospots  Anzeigen  
 Logos und vieles mehr ... 

Bahnhofstraße 10 ∙ Türkheim 
0 82 61 / 210 52 02 
info@ bam-werbeagentur.de
www.bam-werbeagentur.de

Alles außer 
gewöhnlich



Restmüll Gelbe Tonne Biomüll Altpapier Schadstoffmobil

Nächste Altpapiersammlungen in Türkheim:  
13.12.2025 (Orchesterverein Türkheim) und 17.1.2026 (Feuerwehr)
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